
InteMMnz-MKtt zur NäibKcher Teilung

Donnerstag Ve n 2i>. December l»3j?.

Ktavt« unv lanVrrchlliche Verlautbarungen^
Z< »765. ( l ) ^ Nr . 93,2.

Vo^r dem k. ?. ^t^dt« und Landrechte in
Kram wlrd der Theresia und Mar ia , dann
dew Joseph und Nlcol'Nls Gchwen^t-ncr mit-
lelst gegenwärtigen Edicts erinnert: <Zs habe
wlder r,tsclben bei dicscmGcrlchle Maria Ger»
zhnr, geborne ^chwcndtncr, Klage auf Ver-
jahrterkiaruiig jeder Forderung l̂ us dem Hci»
rathscon^acte vom Jahre 17^3/ grundobrlg:
knilich gefertigt 3. Mal 1785/ rorgemc>kt 19.
Juni 1790, auf das Haus suk Consc. Nr, 26
l-li der Stadt, ciligebracht, und ttm eine Tag»
sayung, welche hiemit auf den F, Nvrtl
l ä ^ I Vormittags 9 Uhr bestimmt wird/ ange-
sucht. — Da dcr'slufeluh.!ltsö>t' Ver Beklag-
te n, Theresia, Mavla, Ioscph und Nikolaus
Schwendtne, diesem Oerichce unbekanlit, und
wci! M vlclleicht äus den k. k̂  Erbländen al>-
wcsenb stlld, so häk man zu chrerVertheidigung
und auf lhre Gcfahr und Unkosten den hier«
ortlgrn Gerichts - Aduocatcn. D r . Btasius
Ovjlafh als Curator bestellt, mtt welchem die
angebracht,.' Rechtssache nach der bestehenden
Gerichts - Oldnung aui>a.eführt und niu'cklct'cn
wn'dcn nm d. —' Dlc Geklagten werden dc^n
zu d<m Ende evinncl'l, damit sie allenfalls zu
rechter Zelt selbst erfchemen, oder inzwischen
dem !)estunmien Vertreter, Dr. Ol.'jiazh, Rechts,
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und dlesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissm mögen, insbesondere,
da sie sich die aus lhrer Verabjaumung ent-
stehenden Folgm selbst bcizumcsscn haben wn'-
di l i . — ^aibach den 7. December i328.

Z. »76^ (2) N r . Y266.
Von" dem k. k. Gtadt , und Landrechte ,n

Kvaltt wlrd anmit b«kas>nt gemacht: es ffy
üdcr das Geuch der F>llalk«rchcn S l . Ulllch
ẑ» M u l l a ? be»l. Kreuz zu Skrvste, und S t .
Eanuan l U M t . EaMlan, in die Auefelligung
.der «lmvrtlsalions.Edicie rücksichll'.cv der drbi
nachsschendin kreinlsch » ständischen» Acratial-
Obligationen, als: 3) Ns. 218^ p^r ioc> si.
aut FlllLlfirche S t . Ulrich zu ^ l u r i » ^ la.u,
l ^ d ; l>) gi^. 2.g/;)(.'!- 150 st. auf F l̂lalkuch.e
Hut. Kreuz zu Ekr^ft?, l au tes^ und c) ssl'r.

ü,83 p^l- loo ss. auf die Flllalslrche S t . ssan-
tllln zu S l ^ Eantian, lautend, alle drei ^ ^ o .
, . August ,789 ^ 3 ' / ^ ^ glwllligct nsordkli.
Es haben demnach aüe ^ene, welche auf yedach«
te drel Obligationen aus was immer fur emem
Rechtsgrus;de Ansprüche machen ,u könnm ve^»
m.uien, ftlbe binnen der gesetzlichen Frist von
e>n«m Jahre, fcchs Wochcn und dl l l Tagen
vor diesem k. k. <Vtodt« und ^andrechte so ge«
wiß anzumelden und anhängig zu machen, als
lmWidrigen, auf weiteres Anlangen der heut«,
gen BiNiieLerlnmn die obg«dachten Obl'gaUo-
nen nach Verlauf dleser gefeyl'chen Frrtt für
getödtet, kraft« und wirkungslos erklärt wer,
den würden. —Linbach am 7. Decewblr iL53.

F. ,7^2. (5) ' , ^ ^ 8 ^ 5 . '
Von dem f.. ,k. Etadt- und Land«echte

m Kraln wird dem Franz ^aocr Iamnig mit.
tctst gegcnwä'lligcn Edlcts erinneit: Es habe
wlber denselben del dlesem Gerichte Herr H'ugs
Graf v. Gallenberg, als grcWch v. Gallenß
berglschcr F. E. Besitzer, Klage auf Verjahn-
Elkla nng der laut Utlhe,le cI6o. 17. und 2 l .
Jul i 17«7, ji,<i8. i g . Jänner , 7 ^ , , auf 0cr
E'b^cgtcl Münkcndorf haftenden Sayposienj
pr. 5cx> Ul'd 65c> st. c. 5. 0. eingebracht, un!>
um clnc Tagjatzung, welche hiemit auf den 4.
März 1859 Vormittags 10 Uhr ausgeschrieben
wird, gedeihen. — Da der Aufenthalt des
Beklagten, Franz Xaver Iamnig, diesem Gel
nchte unbekannt, und weil er vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend ist, so hat man zu
dessen Verhcidigung undaufscme Gefahr und
Unkosten den hlerortigcn Gerichts, Adpocatcn
Dr. »wayer alb Curator bestellt, mit welches
dn angebrachte Rechtssache nach der bfstelM,
den Gerichlso'dliung ausgeführt und cntscbie-
del? werden wird. — Der Geklagte wild dcssc,»
zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls z«
rechter Zeit selbst c:scheincn, oder inzwischen
d?m bestimmten Vertreter, D.', Zwayer, Ncchis.
bchelfe an die Hand zu geben, odex auch sich
sclbst einen andern Sachwalter zu bestclkn,
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
übe.rhüuvt im rechtlichen ordnungsmäßige
Wege einzuschreiten wissen möge, insbesonderi-,
da er sich die aus seiner Verabsäumung e?'.t,
stehenden Folgen selbst beizumcssen haben wird.

Lat'bach am 27. Novemder- :3Zä.
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Z. »733. (3) Nr. 8937.
V o n dem k. k. Gtadt« und Landrechte «n

K r a i n wird der unbekannt wo befindlichen
Frau Mar ,a Thckla Gräf inn 0. Gallenberg,
geb. Gräf inn ^ichtenberg, mittelst gegenwani»
gen EdiciüS er innert : Es habe wider dics»lde
be» d«esem Gcr,cht< Herr Hugo Graf 0. Gals
lenbecg Klage auf Verjahrterklarung der, n,r,
mög HelrathSl'crtrag ä^o . »2. M a i 1774,
I)i'li«5. 6> October l / ss l / auf der s'rh^ogtel
Münkendorf haftenden Heirathssorüche em«
gebracht, und um eine Tagsatzung, welche
hlemlt auf den ̂ . März i33<), Vormi t tags l o
Uhr , angeordnet w i rd , gebethen. Da der Auf ,
enihi'llSovl der Beklagten Frau Mar ia Thekla
Gräf inn von G^llcnberg diesem Gerichte Ul,be«
kannt, und weil sie vielleicht aus den k. k. <3rb<
landen abwesend lst, so hat man zu lhrer Ver-
theidigung und auf lhre Gefahr und Unkost.n
den hierorllgen Aerichts^Advocaten D r . Zwayer
als Curator bestellt/ m«t welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichts «Otd-
yunss ausgeführt und entschieden werden w,rd.
D»e Geklagte wird dessen zu dem 3nde erinnert,
damlt sie allenfalls zu rechter Zeit selbst ersch i-
l ien, oder inzwischen dem bestimmten Vei t re ler ,
D r . Zwayer, Rechtebehelfe an die Hand zu ge«
ben, oder auch sich selbst einen andern Gacbwal-
ter zu bestellen und dlesem Gerichte namhaft^u
machen/ und überhaupt im rechtlichen ordnungs,
maßlgen W ge cinzuschrciten w'ssen mög?, ins-
besondere, dasie sich dieauschrer Verabsäumung
entft.henl-en Folgen ^lhst beizumessen haben
» i r d . Laibach am 27. N^ocmbcr )838.

Z. 1735. (3) N r . 8933.
V o n d.m k. k. S tad t» und kandreDte

in F?rain wird dem Franz Taoer lukmann
Mittelst gegenwärtigen Edictes er innert : Es
habe wider denselben bei diesem Gerichte Herr
Hugo Gra f v. Galienberq, Vefiycr der F. 3 .
Erboogtei Münkendorf , Klage auf Ver jährt ,
Erklärung der, vermög Urtheils äcla. 27.
October 1787/ jnl^l) i . i l :^0 7. M a r j l ? g ^ , auf
der Erbuogtel Münkendorf zu Gun j l l n d.'s
F - 3av . ?ukmann haftenden 5no fi.
0. >̂. . nngebracht i^nd um e»ne Taqsayu^g,
welche hiemit auf den ^. März i 839 Voc«
mittags i a Uhr bestimmt nnrd , angesucht.
— D a der Aufenthaltsort des Beklagten,
Franz Tau . Lukmann, diesem Gerichte unbe-
k a n n t , ^ und weil er vielleicht aus den k. k.
Crhlanden abwesend ist, so hat man zu dessen
Vertheidigung und auf seine Gefahr und
Unkosten den hierortigen Gench!S,Ad?ocaten

Dr . Zwayer als Curator bestellt, mit a^schem
die angebrachte Rechtssache nach der beuchen»
den Gerichts, Ordnung ausgeführt und ent»
schieden werden wird. —. Der Geklagte wird
dessen zu dem Ende erinnert, dam,t er allen«
falls zu rechter Zeit selbst zu c> scheinen,
oder inzwischen dlm bestimmten Vertreter,
Doctor Hwaper , Rechtsdehelfe an d>?
Hand zu geben , oder auch sich selbst
cllien andern Sachwalter zu bestellen una
dl'sem Gerichte namhaft zu machen , und
übeihilupt im rech lichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten w,ssen möge, «nt> be sondere,
da er sich die aus sclner Verabsaumung ent»
stehcnt'en Felgen selbst beizumess n haben lv>rd.

laldach am 27. November i 8 3 3 .

Von dcm f. k. S tad t - und Landrcchte »n
Kr i i i n wird bekannt gcmcicht: Es scy ron die-
sem Gerlchte auf Ansuchen dcs Magistrates, der
k, k. Provlnzlal-Hanvisladt Laidach, wider I o ,
scph Klarmann, in dlc öffentliche Versteigerung
dcs, dem Excquntcn gchörlgm, auf 167^ ff,
geschätzten, in der Pollanal'orsiadt liegenden,
dcm städtischen Grundbuchc dlcnftbarcn Hauses
Eonsc. N r . »/, gewil l igel, und hiczu drci 3cr-
m,ne, und zwar alls den i 5 . October und 26.
N u m b e r l ü ä 6 , dann auf dm 14. Jänner
i 6 3 y , jedrsmahl.pm 10 Uhr Vormit tags vor
dicscin k. k. S t a d l l und ^andrcchte mn dem
Beisätze bcsilmmt worden, daß, wenn dicscö
H.nls lv^.der bei der ersten noch zwci'en Fei l ,
biethungs'Tagsatzung um den Schatzungsbc-
trag oder dambcr 0t̂  M a n n gebracht werden
könnte, selbes bei der dritten auch unter dem
Schatzungsbetrage hintangc^cbcn w rdcn wür-
de. W o übrigens den Kauflustigen frci steht,
die dicßiM>gen ^citatlonsbedinglnsse, wie auch
die S,chAtzung, >n der dießlandrechtlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen >lmiöstllnden, oder
bei dem Vertreter des C',recutl.onsfühs,ers,' Oi-.
Wurzbacb, einzusehen und Abschriften davon
zu verlangen.

Lalbach am i ä . August 18)8.
A n m e r k l i n g . Bei der ersten und zweiten

Fcllblerhungstagsatzung hat sich kein Kauf-
lustiger gemeldet.

Nemtliche Verlautbarungen
Z. 1766. (,) Nr. 3292.

K u n d m a c h u n g .
Bei der k. k. Obersten Hofpoftuerwaltung

in Wien sind ein'ge imentgeldl'che Conzepts-
Vractikantenftlllen, mit dem Vorrückungslechte
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m dasAd,'utumjahrlichcv3>)c) fl., zubcseyen. —
Die Bcwcrbcr hierum werden anmit aufgcfor
dert, ihre gthörig documcmrrlcn Gesuche l,nte,
Beilegung dcs Taufscheines, des Absolutorlumi
über>'die mit gutem Forlgange zurückgelegten
philosophischen und juridischen S n i d i n , des
Zcuginffes über die volle Acnntnlß dcr itollcni-
lchcn und wo möglich'auch der französischen
Sprache, und des vorschrlsimäßig ausgefertig-
ten Un:crhalls»Neverscs bis 6. Jänner i8)c)
bei der obcrwähnten k. k. Oberstem Hofpossueil
realtung einzubringen. —- K. ^ . »Ilyilsche
Obcrposivcrwaliung. Laldach am 1/; . Decem-
ber ,838 .

ZT^So. (5) Zs rT^^ , , , ^
C o n c u r s .

D ie fün f te , provisorisch bewilligte Of f i z iös ,
ftcNe bei dem,k. k. Haupizollamte >n Laibach ist
m Erledigung gekommen, mit welcher ein Ge-
halt ^ o n Fünfhundert Gulden und die Vcr»
bindlichkcil zum Erläge der Caution «m Gehalts^
betrage verbunden,st. — Diejenigen, welche
sich um dicscn Dicnstposten bewerben wollen,
haben chre gehörig belegten Gesuche im Wege
lhl-er vorgesetzten Behörde bc» dcr k. k. Came-
ra l -Bez i r ks , Verwal tung m laibach -bis 25.
Jänner l 63g einzubrmgen, und sich über ihre
LHorblloung, bisherige Dlenst l^siung, Moralz-
tät und Sprachkclvntlilssc, dann übcr dlie »m
^assc,', Nechnungs- und «n, Zolllvescn crwor-
dencn Kcnnlmsse, endlich übcr die Fähigkeit
zur Lcistung tzcr E'autton, welche nach dem hohen
Hofkammndccrete vom 22. December, 18^6,
Z . 52627/ noch vor dem Dlcnstesantritte in
Richllgkclt zu bringen ist, auszuweisen ynd

^o^zugcdcn. ob und in wclch<m Orade sie mit
^ i ncm Beamten des Hauptzollamtes.in 1'aibach

verwand: od,r versch,vaqelt sind. V o n der
k. k. lllyrischcn Cameral- befal len-Verw.a.l lung.
Lai ach, am 9. December i ü ^ 8 . ^ . '.

G e t r c l d - V e r k a u f.
Am 2 l . December i 8 ) g Vormi t tags um

^ Uhr werden in der Amtskanzlei der Eameral-
Herrsck^'ft Lack> beiläufig c)5 Mctzen Weihen,'
beiläufig 166 Mctzcn K o r n , beiläufig 10 ,4
Metzen Haber und 1 Metzen Hirse durch össent«
t'cht Be, stcigerung gegen gleich bare Bezahlung
sowohl in kleinern als größern Parthien ver-
außerc werden. Hiezu werden Kaufiustige
" ' ^ . ^ e m e r k m eingeladen) daß die L.cita.
^ I b " g m s s e täglich be. dem genannten

eingesehen werden können,
And dch cs<auch gestattet sey/ schriftliche/ mi

. dem Vadium belegte Offerte bis^zum Schlüsse
° der Versieigerungslagsayung zu übersenden
.' oder zu überreichen. Diese Offene müssen
l aber das Object , für welches der Anboth ge»
, macht w i r d , mit Hmwclsung auf die Verstei-
l gerunglldelnngnljse geliau b zeichnen, den Preis
^ mit Ziffern und du,cd Worte in Eonv. Mze .

ausdrücken, uno die Erklärung enthalten, daß
^ das Offert bis zur hltrüber einzuholenden

höher«: Enlscheloung und Ve> ssändigung bindend
seyn soll, endlich mlt ocm T a u f . undFamil ien»
3tan,cn, Charakter und Wohnor t unterfertigr
seyn. — 5?. K. <3amcral'Pezlrks Ve rwa l tung .
Laldach am , ^ . Deccuiber 16ZL.

C o n c u r s .
Bei dem k. k. Wald» undRentamtc Görz

ist e!nc provisori'che Forstadjuni-t.nstelle im
Ternovancr W a l d e , Mit dem Gehalte jähr-
licher Zwei Hundert Fünfzig Gulden C. M . ,
einem Nccnnholzdeputote jährlicher Sech»
Kla f ic r Inzöll iger harfer Scheuer, nnd dein
G nussc der fielen Wohnung , odcr statt deren
mit dem Quart,ergelde jährlicher dreißig G u l -
dcn E. M . , in Erledigung gekommen. Zu deren
Wiederbcsctzung wird der Concurs bis 2n. J ä n -
ner l83cj eröffnet. — Die jenigen, welche sich
um diese Etelie bewerben wol len, haben ihre
d,eßfattigen Gesuche mit den legalen Beweisen
über ,hr Al ler , ihre gesunde körperliche Consti-
t u t i on , übcr die an der k. k. Forstlehlanmalt
zu Mar lab runn mic gutcm Erfolge zurückge-
legten forstwissenschaf, lichen S t u d i e n , ihre bls-
hirige Dienstleistung und übcr dle Kenntniß
der kra>nischeli, oder einer derselben verwandten
slävischcn Munda r t , entweder unmittclber, oder
nenn sie bereits »m Staatsdienste stehen, im
Wege lhrer uorg^tzten Behördin vor Ablauf
des Conclllstcrmlns an die k. k. Cameral-Be«
zirks Verwal tung Gö>z zu überreichen, und
zugleich anjuführcn, ob und in welchem Grade
sie mit den Beamten del! W a l d - und Rent -
amtes Gürz verwandt oder verschwägert seyen.
— P o n dcr k. k. lllvrischcn Camera! - Gefäl len-
Verwal tung. Lalback am 7. Oecembcr , 8 ) 9 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »?59- («) Nr . 756.

E d i c t .
Bon dem Bcjilksgeliä)te Flödnig wird hie^

mit bekannt gemacht: Eö sey über Ansuchen ^e<
Glben nach Ägncs Reboll. in cie öffentliche V e l -
stcigerung der zu Vökcnscke gelegenen, der Hevr^
schalt F inn ig Hud Urd. Nr. 623 dienstbaren B e ^
lciß Kaischenrealität und des dazu gchöriaen, der
Ziliallische S t . CruciZ zu Uyierpisnilsch dicnss^a«
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»en Acker5, im erhobenen Schähungswerthe pr.
»oo ft. 2 ^ kr. gelvilligct, und hlczu die Tagsaz»
zung auf dcn i^. Jänner >639 früh um lo l.lyr
m Loco der Realität anberaumt worden.

Hieven werten die Kauflustigen mit dem
Beisahe velstandigt, daß die ' Licitationäbeding»
nisse und daö Scha^ungöprotocoll täglich hi<ra,nl^
eingesehen u-crtcn lö^ilien.

Bezirksgericht Flodniq. am ». December »L35.

Z . ^ 5 ^ . <») Nr. 263o.
E d i c t.

Bon dem Bezirksgerichte de5 Hcrzogthums
Gottschce wild hicmit aNczeinein bekailnt gemacht:
Es seye auf Ansuchen deäIofcph Gioß.. Psannci^
gewerk zu Fcl^irchcn in. Oberkarluen, m die
ueuelliche executive Versteigerung der, dcm Gcorg
Krcnn von Mmerdolf g,el.)öldg,cn,, daselbst »^^
Haus-Nr. 9 liegenden^ Urb. Hude, wcgen
schuldigen 7/» ft. 47 kr. (Z. M . geirllligct, und
rrcgen i>eren Borliahme die Tagsahun^ auf den
'9. Jänner, 19. Fedruar und 20. März ^Üäg,
jederzeit Bormiltagä um 9 Uhr in Loco der Rea»
Utät mit dcm Beisätze anberaumt lrovden, daß
falls diese Realliälcn uut> Fahrnisse w^der l>«l
der ersten nach zweiicn Fcilbiechun^lagsahung
um cl'er über den Schähungsiverl!) an Manu.
gebracht warden könnccn, felbe bei der dritten
auch unter dev SchäHunĝ  hintangegeben werden
Würden.

Bezirksgericht Gotischee am io> Deccm'c« ,.635^

3* i75o. (3)
In der LEOPOLD PATERNOLLIsefeeii
3Bueh-r Kunst-, Musik-und SchreiUrnale-
riaii en-* Hand lung in LAI BACH ftn& nebft Den

meisten N o v a s , noch bejonders zu haben:
Krlppenbilder, Vlsi t : ttnb Neujahrs - Karten,
Bll leten, Almanache, TafchtnbÜHer, Wand»,
S^ack:, Hans« und Kanzler-Schreibkakender
xro 1839, m großcr Auswahl? Wörterbücher,
Sprachlehren, lateinische lind griechlsche Elaj»
siker in der bstiebten wohlfnleti Taschen-Aus-
gabe ^ Gebethbücher m allen sselflldeten Sprcl,
chen und in den modernsten Einbanden, nut
und cbre Schließen und Kreuz, gute srbau-
ungNücher, Klnver- und Iugendschriflen mit
und ohne Kupferstichen, N-c'ftbescvrelbungen,
furldische und meßlzinifche W^eike / land«i imd
hau^wirthschaftliche Bücher, Werle in italiem-
fcher, fta^zösischer, englischer und sralnlscher
Gprache :c :c.; Atlasse ur,d kälchsarlen per
neuen ul d ültenWelt/»n Auswahl,' l in ncues
6V2 octaulzc5 Wiener P,anoforte um i85 st.,
Guttarren von Stausfer, italienische Darm» und
Zbersponnene Sat ten, St^hls^iNn für. das
Pianoforlc.< gutes NoNnvapier,Musikallcn ft'tt'
Gelang und für alle Instrumente, besyMrs die

beliebten Composition-en yon Btrauß, Lander,
^abiyfp, Fahrbach :c. :c. ^ Oel>lischaftesplele,
Spleltarter», ^pl<lmarlen, Ep l t l t rüger ln ,
Eüammbüchss, Kupfer- und Stahlstich?, zi«
thograpt>,en, schwarze und lüuminlrte Helligen?
bildcr ,n Packeien zu 100 S t ü c k von »o kr,
bls zu t3si., ln großer Auew^>lj Klliderlheatcr,
Theatcrfigureli, Decoratlonen; Mll l iäs, ,llum>«
nnc uno schwarz; Ze,chenftap,ere, Gl»ohpae
Piere, Vleü-tfle, Häthcl , schwarze Krc ld , ,
Wischer, ^ummi'e-laü cum, Mundle>m, Ne>ß-
zeuge, Zirkel, ^neale, Halzbelne, Tuschfarbe^',
chlntsilche ̂ ujche, Earmm, Sc r ,a , chemische
Falben, P's s«l.'Pmf.lstlcle, slflnbiinplatter:,
Bn^olpapier, El>asscrgläses,, Wastellussen, Ma-
le»lc»nwas!d, liyoner Borstclift nlel, Pal t ' t n ,
«5P>Neln, G'oldtahtnen, w.lße St i f te , F<d.l>
kttle, flcschlnüette Fskern, elastische Stahl -
sckrlibfedcrn, Pap^lsiegele mit Devisen, Obla-
ten, Sttgellack, Gi)lt>, und Gl lblr .Tlsl te
Earmln. , rothe, blaue, grüne u»̂ d g.-she Tm^
te in Fläfachen: Goldi?, e>lau<?? und schwa-r̂ r»
Streusand; Eonceps-,' K a s L l ^ , , Poft , vn'l>
Packpapiere, ingllsche^ Vlt<fpapifr ,n /,to. und
800., gefärbtes und we»ße» Bllcfpaft,er, mit
und oh-ne Goldschnitt in /,.to. und 8,'o. , Brttf»
Eouuerte mlt und ohne Wlgnetten, Br«cfpapllr
m,t Kränzen und Vignetten zuNahmensfestesi^
Gedichten !c. ic . ; Schulschrelbbücher und The-
ckm für Normals^hulen; Hsus^, Kanzlei- und
Handlung^- Protocolle; 2<lile zum M a r s " ,
der Wasche;̂  Wechsel und Frachtbriefe; Kar«
tenpaptere, Fcglättsle Tuchschlererspäne od>e
Pappindlckel, durchbrochene und glatte Gold-
Unb silberborduren-, Zuckcrbacker » Dev,sen>
und V'gncttcn in Bögen; Tupfmusser und
leerss quaddlMrtes Tupfpapier; Vorschriften,
Norzctchnun^n , m Heften und elnzelr,; Zlm>,
mcrra-uch, echtts. kölner Wasser,, :vl)hlrlechen-
de Haatöhle/ Geffen, Gelfenpulun^ v?rsck>,ŝ
dene elegante Kurist - Papp , Arbeiten, mit
und ohne Glasmalerei, als: Pennale, Brief-
laschen/ Nähkiftchen, shalcui l l ln; ferner d'.e
berühmte Gtein'sche F l e c k t l n c t u r für
Sc,ytn,< .und Wollenzeuge, Vergan i ' i che
Z ah n 5 i n c t u r :c.! c., nlbst, ar. dern zu m Ku,1 si »>
Müs!5alien' u. SchreibVaterlall?nfachc geĥ ölen«
den Artikeln.—P at er no . l l i besorgt auch^de»-»
schr i f t l i chen g e n a u e n Auftrag huH n.,cht
volhanvene Altlktt au5 oben benannten Ha«
chern und auf Musik» Instrumente, nnt deip
Persprechen der möglichst schnelley Au.^
flihrung und B,I,l!gsel,t,.wovon er in d^n ver»
ganaenen 12 I ah r e n seines ,H^erse^ns mur,-
n.^ fa che B> w, ei st tzel.i ê e r"t zp h lzb^n.ßch sch«l, eich« tt<.
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Ntmtltche ^erlautbarunczett.

Z. '7̂ .5. (3) Nr. ""/^.
K u n d m a c h u n g .

Ueber die Neissellung dcs S t raßendeckma-
t t i i a l ß f ü r das T n e n n i u m l85c) , l L ^ o c l , i Z / . z
w i r b d l t össciuliche M i n u e n d o » Vers te ige rung
a u f die gcwöbnltche W c i s e , nach Maßgabe der
dci ;edruckten Uebersicht, u n d zwar f ü r jcden
M a t e r i a l ^ Erzeugungßpla! ) e i n ö l n f ü r sich ah-
g h a l l c n . — D a s M a t e r i a l ? w , rd in 2^hohen
H a u f e n dergestalt zu l ie fern k o m . n e n , daß dle
Grundssache eines jeden l 2 ^ lang und / / b re i t ,
d i f f e r oberer Nücken aber 3^ l ang ist. J e d e r ,
der i n emem guten R u f e l i e h t , od»r n,cht be,
re i ts a ls unocrlaßl icher Un te rnehmer bekannt
>st, w , r d zur L>c>talion zugelassen. W e r f ü r
einen andern oder Mehre re l i c u i r e n w l ü , muß
die dazu erforderl iche Vo l lmach t vor V e g i n n
der Vers te igerung der hi zu beMmmtcn E o m ,
mission e i n h ä n d i g e n , jcdoch muß j,der f ü r sich
a ls Vcool lmächi igrer daß 5^age V a d l u i u d>s
Fiscalprclses vor dem Beg inne der k i c i t a t i o n
der Commission entweder ;m V a r c n , oder »n
S ' t a a l s o b l i g a n o n c n e r l c g c n , welche letztere
lach dem dö-i,kmäßiHen Course angenommen
N'crden. — V o r u n d wahrend der l i c i t a t i o n s -
W e r h a r . d l ^ n g s o ^ n . n scbr ftl 'che O f f e n e d i r
k u i t a t i c n s ' s o m m i f f i c n ül>ergcbcn weiden, , we l -
che auf einen o?e: m^hr, re ^ lze l igungsp la tzc l>.Nl-
r c n . Diese Of fe r te müssen au f l h r i r Ä u ß ^ n -
s c l t e d i e E r z e u g u n g s o r l e , au fwc lche 'de l A n b o t h
gemacht , ange führ t h a b m , wo n i l r noch be--
mcrk t w i r d , d«ß »ach Abschluß der m ü n d l ' c h l n
Ners ie lge rung eines jeden elnzelsien E r z c u -
g u n g ^ p l a t z , k , h erauf knne wei teren O f f rte
mehr angenommen w?rden. — O>e O f f c N c
sind velsiegelt d.-r s^Mlmss lun c!n^uhanci>>en;
i n d l ' fen Mi,ß j,'twch das 5 F ^ e V a d i u m e in^e,
sv lossen, oder sich über dcn <3<lag dcsscldcn
von dcm csscrirten G e l d b e t r a g an cme öffel, t-
liche Easse mit telst V c ' l l ^ g e d<r A m t s - O u , ! -
t u , ' g ausgewiesen, und die genaue K e n n t n i ß
dcr L -c i ta t lons-B. -d ingn isse bestätiget w e i d e n .
— Geme lnd t l i welche die Beiss . l lung ü b e r , n h ,
m?n w^' l l n , sind von der Legung dcs Vad ' . -
u m s u n d der K a u t i o n b e f r e i t , sob«ld die G c -
llda> 5 H a f t u n g t - U ' k u n d e von dcr G e m e i n t e
ausgeste l l t , und r o n der betreffenden Vez i rk r -
o^r ' lc j ! i i t bestät iget , der L c i t a t i o n s - E o m m i s ,
slos> übergeben w»rd. Diese B e g ü n s t i g u n g , von
der Legu,!g deß V ^ d i u m s und der C a u t i o n be»
f r l l t zu seyn, w i r d au f andere Gesiyschaften,
j 'doch 5>i,r u n t c r t h a n l g s n Grundbes i tzern , we l -
cke die ^ l e f , r u n g des D e c k m a t s r i a l S ' uöerneh-
w e n w o ^ n , «n dcm Fasse ausgedehn t , wenn
diese unterlhänigen G.undbesiyer ebenfalls so-

l idarisch sämmtliche Verb ind l i chke i ten überneh-
m e n , u n d wenn die betreffende Bez i r ksob r i g , -
keit bestät iget , daß die V e r m ö g e n s , V e r h a l l ,
nlsse der solldarisch vc ipst lchtet fn GeselKchafts«
Mi tg l ieder f ü r das A e r a r i u m eme Ge fah r rück»
si-hlllch der r o n der Gesellschaft au f sich zu n e h ,
menden Leistung nicht besorgen lassen. — M i t
A u s n a h m e der begünst igten G meinden u n d
u n t e r t h a n i g e n G r u n d b e l ' y e r hat J e d e r m a n n ,
er möge fü r sich, oder als Bevo l lmäch t ig te r e i ,
nes Ande rn oder emer Grsel lschafs, d<e Llefe«
r u n g von Dcckmater ia le erstanden h a b c n , die
l o ^ g e . C a p t i o n von dcm Ersschungsbet rag
zu erlegen. — D i e ?»c«ta t ions , Bedlngnisse
können be» jenen Bez i rksobr igke i ten , wo dle Li»
c>tl»lionen abgehal ten w e r d e n , bei dem k. f .
S t r a ß e n - Kommissar iate u n d bei den s. s.
S c r a ß e n ' Assistenten gehör ig eingesehen w e r -
den. — ? l u f die genaueste B e f o l g u n g delsel«
b e n , u n d insbesondere jener P u n c t e , wclche
sich aus die Q u a n t i t ä t der H a u f e n , au f die
Q u a l täc des M a t e r i a l s , au f d>e Größe der
S t e , n c und die Z u h a l t ^ n g der L l e f e runas te r -
mlne beziehen, w i r d m i t unnochsichtl icher
S t r e n g e gesehen werden. — D a noch an eini«
gen Or ten der falsche W a h n besteht, als ob
das Znschlägeln der E te lne durch starke erwach-
sene M ä n n e r geschehen müsse, so macht man
sämmtliche Er lehungelustige darauf aufmerk-
sam, d^ß es für sich selbst am vorlheilhaflssten
f c o , nachdem die größeren S t e i n e m i t e incm
schweren H a m m e r zerthei l t sind, die wei tere
Ze rk le i ne rung der S t l i n e m i t einem an e inem
km-jen E t u l e befestigten H a m m e r , dcr nicht
schierer als 2 ' / ^ P f u n d seyn so l l te , w o h l aber
weniger seyn k a n n , i n sitzender S t e l l u n g be«
sorgen ; u lasscn. D a dle Kle inzerschlägelu i -g
der S t e i n e n u r cinen ger ingen K r a f t a u f w a n d
e r f o r d e r t , so kann diese scldft durch alte M a n ?
n c r , K n a b e n u n d W e i b e r bewerkstell ig»! w e r -
d e n , d>e sonst kemcn E r w e r b sich ve>schaffen
k ö n n e n , u n d geht vorzügl ich dann sehr rasH
von dcr S t e l l e , w e n n sich die Arbe i te r bel dcm
Zcrscklagkln eines größeren S t e i n e s zur U n -
ter lage derer bed ienen , die zerkleinert werden.»
— Schl ießl ich werden die Gemeinden u n d un»
te r lhän igen Grundbesitzer au f die große, l h n e n
zukommende B e g ü n s t i g u n g , bei Ers tehung dec
L ie fe rung des S t r a ß e n d i c k l n a t e r i a l s »veder e>n
V a d m m noch eine E a u l i o n erlegen zu d ü r f e n ,
alle Erstehungelust ige aber au f den großen
V o r t h e i l au fmerksam gemach t , der ihnen da-
durch z u g e h t , daß tne s o n t r ^ c t e f ü r die besag-
te L ie fe rung a u f drei J a h r e f ü r den F a l l abge-
schlossen, w e n n bi l l ige Anbö the eru'elt werden
fc l t ten . — K a , f . kön ig l . S t r a ß - n b a u c o m m l s »
sariat. laibach am i5. December iLZö.

(Z.Ilttcll.-Blatt Nr. ,52 d. 20. December 18^6.)



u e b e r s i ch t
derjenigen Bestimmungen, welche bei der Verweigerung der Ergänzung un!> Verführung des Straß'ndeckmaterials pvo 18)9 in dem La»ba-

cher Straßen - Eommiffariate denen Pachtluftigen zu wlffen erforderlich sind.
__^_ — - — ^ - ^ - ^ . ^ ^ ^^ ^ -,

' " s " " ' stanj auf Fiscalpreis für Die dießfalligen ^ .
^ Name der Schottergru- - - - — — — - — — - - — » — - — — - — — - — > — welche das . Licitationen .^ Z
^ dieser dilsem Materiale , werden ahgehal» <^^

be, des Steinbruchs oder «»^»>»«»»«^«»«^>«>«»——««——. ausdem ten i» !
" . . . ^ . , s°U " - soll erhalten weiden d.e Erzn,> die ganze <lus « K
« sonstigen Mater ia l , «> zeugt Straßen-Strecke gungsplatz dem Erzcugungs« ^ .
- ^ und »er. _ ^ . aufzd.e Hausen ^ " b «" lostende ^ ^ z ^ ^ H^
ß Ecleugungsplayes ß führt ^ m derLan- »traße zu ^ Lieferung ^ ^ ^ - ^ !
3 ^ werden " > l ^^ ^,^ velführen ^ ^ ^ !

^ ^ saufen dem Pfiock stro. > Klaftern Klaftern fi.l kr. z si^ j kr. j ^ !

» S t . khrissovh Grube 1 ,6o 0 / , o/Z 750 ^ a ! — ißo — W ^ j ^
Pulverthurm 2 190 o/5 '/̂  Meil 700 3oa — 5o i58 20 F«> " / ^ l «

2 Verbantscheg 3 265 '/2 Meil o/i l 700 ä^2 - 4 2 ' ^ 25/ l'/4 f IZ s .^ ^
^ Vavestrom« Sandbank V ̂  ^ V^ .^

bei Ieschza ^ 3ä6 o/ l i 0/,^ ?5c> , 3oa - ä^V, 243 33V, / ^ ff / Z ^
l «. detto be, Tschernutsch 5 äol 0/14 I/i ?5o 53l — 0 9 ^ 399 ll)V^ l " . ^ ) H ^ .

" Iescha Schottergruhe 6 6V6 1/l ! ' / , Mti l ,700 i l5o i lgV^ 83ö 137^ A ^ Z ' ' ^ "
Sandbänke des Felssrttz- ^ L ^ ' ^
fiusseß am rechten Ufer 7 1072 I '/^ Mti l I I Meil 200a 1164 — 5 4 964 49 ^ . ^ "

^ Sandbank der Felftritz
am linken Ufer 8 2l5o I I Meil I I / l2 300» 160a » 29^4 3216 3 ^ ^

Kumouy Stcmbruch 9 620 I l / ,2 IIIMeil lono 1400 i 5 i i5i? — ^
Podpetsch delta 10 9^0 I l lDlci l IH/b 125c, 3uo l 27 i3 '9 3o Am2g-, Be«

A Redro detto i» 5oo IlI/5 I I I ' ^Mci l 75a 20a 1 17 641 4" ) Dr« j j»'ks'
Kraxen dettp 12 128c, III'/^Meil II1/l4 i5oc> 6,6 t 25Vi 1629 20 /cember obrig-
Warda detto i3 34« I l i / ,4 iVMell boo i,oc» l 4 5 ^ 697 5« ^ i833 , keit
Warda detto »4 55o IVMell IV/2 5c»a 1100 1 47 960 5o jVor, ŝ gg

Färtrag 9760 — — K6000 l ^ - ^ — ,3^70 Z3'/^

! — l ^



R ! <i mlllle Di« ^.
» ^. ' " z a u » ^^^^ 2 ^ Fiscalplcis für Die dießfälligen ^
« ^ Name der Schottergru, - " ^ " ° ^ " " welche das Licitatlonen .^ ^
» ,^ dieser dlesem Vtatermle - » ^ - » ' » » » » « — » — » — werden abgehal- ^ M >
» be, des Steinbruchs oder ««««»««»««»«»«^»«»»^««^«»»»»«.^ aus dem ten Z ^ W
> ^ . ' " l l er' sy« erhalten werden d.e ^ zeu - die ganze aus ^ « W
» « sonstigen Material- » zeugt Straßen, ^trlcke gungSplatz demEczeugungs. . , ^ «
» - Erz^ugungsplatzes ß l ^ r t ^ lmder ltän« Straße zu ^ " l " L.tferung ,<. g n , ' ^ l
» « ^ werden ge von verfuhren ^ ^,,.. ^ !«

» N Haufen dem Pfiock 0lro. ^Klaftern Klaftern fi.! kr. fi. > kr. " !

» . Uebertrag — 9760 — -» 1600c» — — — 12,70 35^/, ̂  > 1

8 3 Kamerza Steinbruch i5 35o IV/2 IV/^ 5oc> 5oc> 1 »7̂ /4 ä52 5 5 . ^ / f nk « l
» 3 Dernouscheg delto 16 35o IV7/, IV/6 boo 600 , igV< ä65 ^5 V , . „ ^ ^ «> > ß

Z Beuscheg detto ,7 55o IV/6 lV ' /Mei l 5oo 5oa 1 53 ioZ5 50 / ^ ' ^ / ^ ' l -
Sadscga detlo lg 1170 IV/..Mell IV/.5 1760 >ooo l 46 2106 — ^ u5. ^ ^ ' ^ ' l 3
Utschat detto 19 1200 IV/i5 V/6 17S« l ioo i Z7^ ^Za — 1 " ^ ' > "
Baba detto 20 i/»)o V/6 Gränze t66g'/2 «loc> 2 7 3"26 5c> / ^ «

^ i H St . Ehrissoph Grube 21 ig35 0 o/l3 325o 2260 l j^9 35:5 i5 ^ " 2 7 . ) ^ ^ ,
z ster Gchinkouh Steinbruch 22 3065 o/iH I I Meil 4760 1900 2 6'/^ 65/6 53^ ) detco !̂.»zL„i-

» S t . khrissoph Grube 23 227 c» l)/5 I2ZO 95c» l " V ^ 27l 27'/4 ^ >
! Verschenk detto 24 94 o/ä 0/7 5ac» 3c»o - /48^ 76 „ 2 ^ ^ ^
> « Slep Iannes detto 25 23i 0/7 o/i3 i5oo ^83 — ^6 i8ä ä9 ' 5 detto
> " Archärifche detto 26 162 o/»3 I/l 1000 35o — 5 5 ^ iä6 5a ! am27. l Umge« »
» ^ Savisandb. bei Medno 27 267 I/t 1/6 Z25c> 900 > l? 2 l ^ 19 ^ dctto > bung 8
I ^ do.bei Zwischenwässern 28- 16a I/g I/l l 225« 5oÜ 1 3 166 — ^ s Lai- »
W "« Zweinerzsche Grube 29 zo3 I/»i I/l4 760 /»5c» , 5'/̂  il2 ^ ^ ^bachs. n
! ^, Ieperza detto 3c> 6ü! I/l̂ z I I Mlil 5oo 370 1 ,3' / 80 5i ' H »
> ^ ^ ^ / »

l ^ Fürtrag — 2100a II ' '— ^ S S S ' / , ^ 1 1 " ^ " 33553 55 '^ l



! ^ ^ ^ m»clie ^ l - , ^ l ». H
i ^ . ß " ^ , " " stanzaus Fiscalpreis für D»e ^dleßfalligenz K,H

^ Name der Schottera.ru- «—««—--—--——————-^»»-»—-—^^ selche das L>clla:lonen ^ ̂
^ dieser dlcsem Materiale ' '^werden abgehal- ^

i be, desSte:nbruchsoder ,,,.,..., «... aus dem ! ten Z ^

! ^ ! ' ' " " - soll erhalle, werden d.e ^ ^ e u . ^ i e ganze aus ^ _ ^ ^
! « sonftlgen.^MateriHl. -> j ^ t Straßen Eirccke gungsplatz dem Erzeuguligs- ^ ^

^ z^zund l'̂ <k ^aus dle e>^̂ .f.« platz zu ltlstende ^ -. ^ !
! ^ ErzeugunZsplatzes lß j führc m der Län- Straße zu ^ l ^ ^ ^ ^ -̂ twns' ^ ^

3 - ß werden " " " ge 0l)n erführen ^ ^ I< 5>rt "
^. ^ z Z ^ . ^^^_—^— ^- — ——— H ><.2g< - " l l ,̂

! lO l ' ! Haufens dcm Pstock Nro. j Klaftern ß Klaftern si. i kr. ft. > kr. ^ ^ ! "

Uebertrag 21000 - ^ 27868'/, 2355) 55'/, sZ ^ ß / Z I Z !

l ! " St . Christoph Grube Z3»! ä^o " " ^ 2 20ac> 2500 3^— 860 — ^ Z ^ . ^ ' ^ - ^
! " Babna Garlya Stembr.^32! 2^« 0/1,2 1/^ 2000 1000 2 ^ 4 6c)2 20 V^^^'^^H

" z L Tlacke dcllo )Hi 160 l/ä V»o ^ 0 0 846 1 39V4 299 i5
L ! " 2 Kreutz dctto 3^ 3ic> ^ 0 II/2 20c»o 890 t 3 2 ^ ^^l) » 2 ^ ^ L H ^ .^

Settenoocf bett» 35' i3o U/2 II/7 1220 7^8 l 29 /̂ I29 i5 ZD.D3 H,<^
> ! " Blatu dctto 36! 220 ü/7 I I / l3 i5oo 520 1 2 l ^ 299 ^5 s ^ ß ^ '^ F

! » Stcchein detto 37! 220 11/l3 1 1 ^ 1760 583 , 23^ I07 5 > ^ Z ^ A ^
Peschcmg detto 38! »00 UI//» M/7 7Z0 2^6 ^ 2^ 10/. 25 l ^ / ^ ^ Z
^hcrriza deilo 39 2^o UI/7 IVMcil 225a 60a 1 Z9^ 565 10 tz ^ ^ ' ^ A

^ Frisckkouy nöthigenfalls ! /i-? - ^
Sello Schotlergrube 40! 20^ o " c>/̂  1000 700 1 — 20^ — ) ^D^ . X<̂ Â

Gello detto ^ iä3 o/^ 0/7 75o 5oc> — ^7 112 ^ / ^ Z U D ^
! « Muste detto 42! 102 0/7 0/9 5oa Z80 ^ ä 7 ^ ! 6i lo/4 f 3 - ^. f . ?Z
! " Samonet detto 43! l6ä 0/9 0/i3 ^ « 0 500 — 48 i 5 i '2 >>^Z.^ ^ 3
! ^ Iasbey detlo / ^ ! ^ ^ c>/i3 I Mcil /5o 406 — 5o i»9 ' " V ^ ^. ^ ^
^ — Snol,che dctto 45! ^22 1 Mc>l V2 ^00 276 — 5^ 109 ^8 ! H ^ Z - 1 » ^
i ^ Urschklsche detto ^6! 122 ^ Ealloch ^26 200 — ö l ic>5 »̂2 ) ^ ^ 3 / ^ Z

^ _ _ — . _ _ ^«^ ^ _ _ , ^ !

Summa i 2/.30Q __ —. 5880^'/2 " " " " " ! 263/1 4 ^ ^ !

K' K. Straßenbau - Commssariat. — LalbaH am z5. December ,339,



Z. 1762. (1) N r " 850
Straßen - Licitations - Bekanntmachung

Ueber die in dem k. k. Adelsberger Stra-
ßen-Commissariate für die nächsten drey ^abre
1839, 1840 und 1841 beizustellenden Deck-
Materialien, welche zu Folge löblicher k. k
ßandesbau-Directions-Verordnung vom i i '
November 1838, Zahl 3447, nach einzelnen
Material-Erzeugungsplatzen, in o ^ l a u t an-
geschlossener Uebersicht angesetzten Orten, Ta-
gen und gewöhnlichen Amtsstunden, Vormit-
tag von 9 bis 12 Uhr hintangegcben werden.
Die Z F Vadien müssen vor Beginn derLici-
tation der Vcrsteigerungs - Commission vor-
schriftsmäßig übergeben werden. Offerte wer-
den vor derLicitation angenommen, müssen die
Kenntnisse der Liciiations-Bedingnisse, das 5 L
Vadium enthalten, und auf ihrer Außenseite
alle Material-Plätze, auf welche die Anböthe
lauten, angeführt haben, denn nach Abschluß

der mündlichen Versteigerung eines jeden ein-
zelnen Erzeugungs-Platzes, wird weder auf ein
unvollständiges, noch nachträglich eingereichtes
Offert Rücksicht genommen werden. Gemein^
den und Gesellschaften, aus unterthänigen Grund-
bejwern bestehend, welche die solidarische Haf-
rung übernehmen, und sich mit den vorgeschrie- ,
bcnc,; Documenten ausweisen können sind so-
wohl von der Legung des Vadiums, als auch der
Leistung einer Caution befreit. M i t Ausnahme
dleft'r aber hat Jedermann, mit Einrechnung des
5 FVadmms, die 1 0 F Caution dcs Erstehunas-
preises, entweder im Baren mtttelst Hypotbek'
ober mit öffentlichen Obligationen derVerstei«
^'rungs-Commission zu erlegen. Die Licirations-
Bedmg>n!ie können täglich in den gewöhnlichen
Am ssiunden bei dem k. k. Strasicn-Commissa-
riate, und dem k. k. Sttapcn-Assistenten dann
an: Tage der Versteigerung bei den b "effendm
Bezirks-Obngkeiten eingesehen werden.

lOlZ

»'tz- L ic i ta t ionsor t Benennung K .^" ^ Z

K^ und der 6>A K Z ^

U ZZ ^ ° ^ Ma t ° r i , I p l ähe ^ Z ^ A
^ . > ,, , Z j f l . j kr. ^ ^ " ^ s r . D

> « «^ »"l.u^l)lunir l^ i^^ ' i '< 5»<? »^^. ^ »̂

> H "U5 d« Verbreitung III «__2 ^ 8 52 S37 Ä
l ft Be- der Be«-tts- ^ ^ ^ N ^ ^ D ^
» 3 Obrigkeit Mcudenchal detto d°tt° I I 4 - 5 11? i t? ^ ^ ß
k « Z i« 2bcr<a,b°ch den 4, dett° detto NI 5 -6 ^ 2 1 3U A ^
l , « K Banner 1839. detto detto II I 6 -7 2W 1 i« k«° , ^ l

ß!" " detlo detto M 8 - N 348 l w ^ 58« ^ «

L ^- ^,?^? lilOO 112 l l> .^ !»

s " Z Bei der Bezirks- ' " / ' ' " ^ ^ 1 '7' / '495 ^ «
z ^ ff Obrigkeit Haatzberg zu ^ s b« V°^tung 860 I 33 ̂  1333 - «
ß ^ Planin» den 3. Jänner °^ ^ ° 280 l 38'/. 952 w l
ß Z detto detto i ^ s ^ ^ , " ^ ^ 3

<3.Ilttell.-Blatt Nr. 162 0.2°. December.838.) ' ^ i - j ^ ^j 16120I



H L i c i t a t i o n s o r t B e n e n n u n g ' , ' ^ , ' , ' <^.>, ^ A , ' / « ' / , ^ ^

Z und der ^ Z G H - H

l ^ ^ ^ ' ' I si.! kr. "st7" l^

» , ß Bei der Bezirks- (Zermatsche i ' . Z2160 1 18 -28M —'
8 ^ Obrigkeit Adelsberg Scala bei Hruschuje 28W 1..W '' ^ 3 3 20i
W ß dcn 2. Jänner 1839. Schingerza 1 WO .1 2ft. 18,66 W

ß ""1 Scala ' ^20i ^ ' 3 9 ^ , M 3 , ^ !
» Z ! per Stcrmolin 630« 1 H8, . l()M —'
8̂  .^ ! Bei der Bezirks- unter Wagner 4 2 0 , 4 H , 483—!
U ^ ^ Obrigkeit Ienosctsch Podgonzno Ogrado 630 ,1 ,M ^ 777 —,
l ^ . den 9. Jänner Senosetsch . ,^H0 ,1 L8, 5H6 -^.
V «, ^ ! 1839. ^cerleuj 7 2 0 1 1 8 9 3 6 — !
U ! " na Naunah ^ 35.0̂  1 25 W5 50
L ^ -^ i na Gabrek , 910^ 1. l ö , ^ 1205 45̂

Vz" " " ! Rakitnik 98 1;H2 117 36.
l>-> nächst der Straße 1 7 6 ^ 1 1 0 ^05 20^
R ^ ! Seuzhe 30 1 10 35 ^ ' !
« ^ ^ ! Bei der Bezirks- Pctellinc ^2 ' 1 15 ^ —!
U " 3 ! Obrigkeit Prem zu St. Peter 20 1 6 ,22^—,!
ff" ! ^ Sagurie den 7. Jan- Rodockendorf 20 1 10 23 M
kv. ^" l ncr1839. ?ln der Straße 1 7 0 , 1 7 189.60
A ^ , detto ' 270! 1 9 310!!3O
P'5-5 .Podvelko, Scalo , 126' 1 10 4 ^ 7 ^
U , ! ^ '^hinter Feistritz' 258! 1 20 . 3 4 ^ ' —
Z! " ^ Schmgerza , 150 1 5 162'Z0
«! Pod Zhukam 90 1 3 94!Z0^
! " ! na Muravay 60 > 1̂  2 ^ -',, -62.30,^
zi ! ^ ! Bei der Bezirks- nad Loßbami -96 5 ^ Z ^ M ^
! ! I " Obrigkeit Wippach -Varnzah" 120 1^ 9 IM—1
! ^ den 10. Jänner 1839 ! Bergeh 119 1 10 1Z8' 30^
^ !.^ sa Tabram 126 1 6 138 36!
! l ^ ! ' ^ Zegunza 161 1 6 177 6'

>j! ^Hubelbech 78 i j 5 8^l30>!

K. k. Straßen-Commissariat Adelsberg dew-11. December 1838.

3^ 1767. (2)
K u li d m a ch u n g.

Die Besitzer uon hauptgewerkschaftlickeli
Einlagen werden hiemit aufgefordert, das für
das Mil t tä 'r-Jahr '333 mir scchszehn Procettt
in Eoliventlons - Münze cnlfallene Erivagn^ß
bei dcr k. k. ßiscnwerks> Directions - E ŝsa in
E'scnerz, unter Vorweisung dcr berggcrichlllchen
Gcwährbriefc und dießämtlichen Emlagescheme
î bcr lhren Besitz gegen ordnungsmäßige m>t

der gcrichilichcn Legalisirunq versehene Quittun-
gen zu bebcken.. — Die Äorlage der bn'yg?«
rechtlichen' Gewahrschcine und, Hauptclnldgs-
scheine w«rd aber nur uon jenen Vesitzcn, ge-
fordert, welche erst neuerlich Einlagen erworben
haben, und sich hinsichtlich ihrcs dießf^illigen
Besi!)c,s nicht scho»-. früher ausgcwttsen haben, "
Von'der k. k. stcyn'm. ösierreich. Elsenwerksi
Direction. Eisenerz am 3. December i 2 ) 3 .



V r ä n n M r p a t i on s - U n z e i Or
BV.s

uiul auf das mit seLbem vereinigte

IIiXiT-Bi-SCBS BlsAl?1!?.

J P a mit Ende d. M. die Pränumeration auf die Laibacher Zeitung zu Emje gcjiol siciit
.sich Gefertigter angenehm verpjlichle,, den P. T. Pninumei^nten ikr ''li&hishcrize
Abnahme .seinen verbindlichsten Dank mit der Bitie abxiisiatien , die Erneueruu"- der
Praimmcfatiou !auf die JLaillAClftCF ^Cit l ia ig* noch im Lnui'a d. M. machen zu
wollen, damit keine Unterbrechung in der Fortsetzung Sum linde, und die co'mpJcuV
Suidung erfolgen könne, weil -die Aullage nur nach der Anzahl der ßesLclkin^eh * e -
schicht. Neu eintretende P. T. Präuumeranten werden ebenfalls höflichst ersucht
nudi im J^aufe d. M» sich darauf zu piaiiLimeriren,» ;

Um allen Irrungen vorzubeugen, wird erklärt, dass Mein MMU ohne
wifklid» VOraUSgeieiSteien halö - oder ganzjährigen Präniwierations-Betrat
verabfolgt wird. •- • ••>-*: > ,.. . 3^

Vchngend die ZtaihaCftet9 SEeifltwg9 so wird man bemüht seyn, die-
.vorziigliclisten Ereignisse des I n - und Auslandes, so schnell ais möglich und zwar
weitliiulige Berichte auszugsweise, miLzutheilen. U m jedoch dieses Blatt auch insbe-
sondere zu einem vaterländischen Archive denkwürdiger Unebenhei ten ^estaiten zu
können , so- weiden aüü-FreUndü ;des Vaterlandes ersucht , denkwürfeb i ieüüa th l iche
trgcJDiussc, ziun heimle ihrer ^ r ö f l e i i l l i c h u n g , zur Keimiriisa der XledacLion .»«dangen,
zu lassen. * • >J ' • • J » o • •

Das lll^ßriSChe JSlati aber wird mit Anfang, des nächsten Jahres auf
schönem Maschinen-Druckpapier erscheinen, und bezweckt in seiner Tendenz : Vater-
landskimde^. Verbreitung nützlicher Kenntnisse j und belehrende 'Unterhaltung
und es ergeht auch in dieser Beziehung das Ersuchen au alle Freunde des Vaterlands/
ein durch seine Tendenz so würdiges Bestreben, in seiner, nur von dem Zusammen-
wirken mehrfacher Kräfte abhängigen Realisirungy durch geiailige Beiträge zu unterstützen.

IMe Xja-ibachei' Leitung' sammt dem SIlyriiselLcn. ü l a t t e '••)
.; (yfa^0 °^Iil» tlcmselbeu uicht ausyegebeu wird) uud siimmtUchcu ßeilcccn, kostet

gegen hulb - oder ganzjährige Vorausbevakiuug:

ffattJjH&riff im Comptoir . . . fl[. 7. - Ut. i» WWijViQ imCompt. mit ICreutzb. st, 1, - . Jjr(

ijalbi'tijviQ ^cl[0 * • . „ 3 . 3 0 „ | 0 a n j j ä Ö r » f l m i t de r P o s t , po r to f re i , 1 0 __
QMlii'ZijVig detlomitKreutzband,, 8. — „ Vijultiäijvig uelto doüo • " 5 . ' — "

Die Pranumeration für das X l l y r i S C k e B l c t t t , welclies, ^ io bi^lJr •"
iiuch fernes aiif: \ erlangen besonders (qjme Beilagen) verabfolgt wird. ist: ''

im Comptoir gmffiWQ. * • ff- 2- —..fcr.jjimtt 5tvi?utj&anB fjalöjäöng . It. i. so Uv
; ;- •;•• "; . (jalDjäünff » . » . 1 . 2 0 „ | mit ön-gPon ?äfjvlim . . . . „ 3.' .-i ' , /

*) Ucbsr- <!«.,] erlegten Pränumeralions - Betrag wird jederzeit ein IVsnumcrations - SuLcin vcrahsoi-l «del -r
gciuiligst iiuÄ'bcwuIirt werilcu >vo)k\ . .; ]b " ",



h Die löbl.ft. fc. JPostiiftltevwerden gebethen _, sich mit ihren Bestellungen,
unter portofreier Einsendung des'Prähumerali.ons - Betrages, entweder an die hie-
sige löbi. #. fe. Ober -^Postamts - Zeitungs-WlccpeiUtion oder iminiit*
IcUbe&l* an den Gefertigten' wenden zu wollen.

Mehrseitigen Anforderungen ?.\\ pntsprechen, wird die Laibaeher Zeitung
tiinsii» am I^IeMStitg" und. JS<8.8B1lSt.fl|3i*». (^aS JUj.rische Blatt aber l^OSSfgCIV
S t i l ' S erscJicinen. Sowohl dor Zeitung nlTs dcrn'lHyrischen -Blatte wird, wie; bisher,
das Amis- und Intelligenz-Blatt beigelegt» Jene (P. T.) Herren Pränmneranten,
welche die Zeitungen in das Haus getragen wünschen, zahlen daft'jr halbjährig Jg0 kr.

Briefe und Geldbeträge werden frnnkirl erbeten; zugleich wird auch ersucht, hei
Einsendung von Geldbeträgen, für das Abgabsrecepisse 5 kr. inehrbcischliessen zu wollö.n.r

gimb&tf), im December 1838.

IGN. AI». EBI.SK v. HX:13INMAYK^

L i t e r a r i sche A n z e i g e .
I n der

I s I N a ? O d l t t t v ' Ulc inmaUr 'schcl i Bllchhandlnlig in Laibach ist so eben erschienen'
^lul^.cl " ^ «" habe,: :

D i e R u n k e l r ü b e ,
ihr Anbau und die Gewinnung des Zuckers aus derselben,

nebst einem Anhange
enthaltend:

H. alle Verfahl-migsarten von Marggraf (1747) bis 1838,
2 . die zuverlässigsten Reinettragsbereämungcl!, und
<ü. ein Verzcichniß der in dcr östcvrcichischcn Monarchie bestehenden Zuckerfabriken.

V o ii
Dr. F5. r. Mubck,

k. k> Professor der Laudivirlhschaftslehre und allgemeinen Naturgeschichte an dein Lyceum zu Laibach, und Mi!«
gliede mehrerer lalidwirthschüfilichcn Verein«.

Gr. 8. 1829. I n gefärbtem Umschlag drosch. 1 fi. 30 kr.

Ungeachtet die Zuckererzeugung aus Nunkcli'übm
eine ausgedehnte Lirtcratuv aufzu»vcisen vermag, so
glaul't d.nnoch die Verlagshandlung das landwirth-
schattliche Publikum auf das angezcigtc Werk beson-
d e r s aufmerksam machen zu können. Da eS jedem

, Landwirche und Zuckerfabrikanten erwünscht erscheinen
must, dasjenige, wü5 Marggraf, "Achard, Nöldechcn,
Göl t l ina, Lampadius, Roch, Trl»nmßdorf, I ) « -
rošne, Dubninlaut, Chaptal, Crospel, DombasJc,
JJeanjeu , Clemandot, Payen , Delimale, Cliam-
ponois, Pelouce, Demestnav, Pelletan, Par-
i-»Vs,l», Wemrich, Kodweis, «I^chützenbach?c. in Be-
treff dcr Zuckcra/winmmg aus Nunkclrübcn erfahren
hab.n — nichr nur chronologisch geordnet, sondern
auch streng scientisifth durchgeführt in einem einzigen,
nichc voluminösen und kostspieligen Werte zusammen-
gestellt zu finden.

Der Verfasser beschränkte sich nicht allein auf die
bloße Zusammenstellung fremder Erfahrungen, sondern,
er war bei dem practischcn Unterrichte, welchen der«-
selbe in der Zuckercrzeugung aus Runkelrüben aufdem
Versuchshofe dcr k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft
in Kram ertheilt, bemüht, durch vielfältig angestellte
Versuche, die Angaben Anderer zu prüfen, imd dle
Erscheinungen, welche die verschiedenen Opcrationcn
beider Zuckergcwinnung aus Runkelrüben begleiten,
auf ihren letzten Grund zurückzuführen oder zu erklären.

( D e n L a n d w i r t h e n der P r o v i n z K r a i n
gewährt das angezeigte Werk auch noch den VorthcR,
daß in demselben die Cultur der Runkelrüben mit be?
sonorer Rücksicht auf die landwirthschaftlichen Ver-
hältnisse dicscr Provinz durchgeführt wird) .
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Aufforderung an die Vereins-
Glieder.

, , D.ie, I>olh^el7di^keit eines zuverlässigen
Nd>rcfflnhu^i5 ^ l ler ' 'ß^br>,kcn,> ,Oewerk,l l̂ n,0
Gerveibsleutc der drn Vcr lnölander stellt sich
von Ta'g ju Zaz lmmer dingender herlior^ ur,d
lmmer deutlicher zetgen sich auch zugleich dre
Norchel le, wclche ba?alis für den H^-^del, dle
Corrcspandkn; und für die einzelnen Gtwlrdc»
trclbcnden mi l Olcherh^ll sich ergeben würden,

^z^. V a aber der gefcri 'gttn V e ' ^ n s > T lrec«
-Non be, dcn dielen Gcg»<lt,,,lüclHe düsge,ne,n«
nühige Gt leben bib Vereins noch lwnnr selivst
unier der Zahl DcrfcnigtN z^hi t , a^f deren
Vor the i l selne Wirksamkeit doch zunächst berech«
net i l l , dt.zclt "u f klne allgemclss? l.lntelstützung
all lr Ind^strlal»Bcschafi!g.lsn noch- mcht rcch»
„en kann, so hat fit def-hl^N^^ einstwiilen sich
ouf die Herc^ussga^e «unä «lgenln Gcbemalls«
nius des VcrelsiS zur Beförderung und Unter«
sitlyunz bcr Invu-sirl? und der Gewerbe liv I n »
Ntröfierrelch zu beschränken, und d^h»n vorläu--
sig bloß alle Gl t td t r d«s V t re lncs / gleichviel,
ob sie der Elaste der G-wetbtr lOenden ongrhä^
??s! oder mcht, aufzunthin?n. Hla l iun ohnehin
nach dem §. H d:e Zclr dco ln dcn elstcn i,H, Za«
ßen dcs Mona ls Jänner für das folgend,« ^ier-
emi'jahr ^u, zahlenden Iahrcädettragss'von w i -
M g s t e n ß 5 ft. ^. M . luche i s t ; , e r s ^ c h l , d ie g e f c v e
ttgte Olrectwn alle Mijenlgen Herven (! '>'! ' .)
M l tg l i ede r , welche dcm Vereine fernerhin nüch
olö Glieder anjugehören gcsonncli sind, chrem
an den Herr i i Hand-elsmann I ? h . s l e p . M ü h l :

,t.>scn,.am dcutsHcn P la^ m kaibach, cmzu-
^chKlsnde'n Jahres^ellrag^ chre genaue und poll-
- ß.ä.»7d i g e, Hl 0 l c ssc, chre B l lcy ä f c > g,u n g , d,c n, Auf .
l n l ĤKi t sVN,' 0 der dcn O n lhrer F >̂ 0 r rk , ch l? c s
Oeirecks'oder Gewerbes, das 'Mel f ter - o^cr
'Fabtlksjeichen und die von ihnen gefertigten
Waal-en,; dle kt ln Gewerbe Zrclheüdin aber
öwß chre'n.Nahmen, Eha^ak'tir u i ) d ,Woh :wN
.bezju.i>chließen, und langii^ns bls El,dz Ian^e?
ei»ifus^c5,dln/ ô dcv l̂ el der smzahlung:>münol-lch

»ME^mptdir Ves gen^nn^n He'lr'N'Del'k'ga.nosss?
i k u k f M ß - V i ^ k t e d e Z anzugehen/, um in 3en
Vcre^.s ' SchlMüUsmus aufgellommen werden
zu ^5m.en. >-. D ie Delegation benüyt diese
Gel5gsnhe,t, zur Verlchtigung einer im P u b l l '
l u m verbrelteteN', lhr z l l ^ kowM'NM falschen

M e i n u n g , , alF,!fcy der E^ t r i ' t t i n den V,ve, 'n ,
bereits für immer gki lchlo^n, während es doch
Jedermann, ohn? Unterschied des S t a n d e s ,
^nd.-ö.odcr Gewerhes. frcl sseht, dem Vereine

bezzutretcn, und eben
so auch wieder aus demselben zu scheiden, —»>
ttuker dem !ahrl>cken Bcurag? von wenlg^ens
H l^. E. M . t)^ben die Verelnssslieder wedlr f ü r
'P0ftp'vöto->-^D,p'lcnie 0dlr Schrcibgebähren>
noch auch fcN' ^ie'ch^en unentgeltlich zugejchick«
ten Druckschriften deß Vereins das Geringste
jlH entrichten. Auch D le lcn igcn , welche dem
Vereine neu beureten, werden hiermit ersuchte
vun nun ar> dl?. eben. näher bejllcbnettn Anga«
ben lhrer Bettrt t lkelklarungl gesällrgf! belzuflt-
5-cn> u m sofort in^ diw erflen Jahrgang dts
Ä3ttl,nK c Schemülismus aufgenommen werden
zu können. — Dltser Schematismus nnrd in
ledim der vorkommenden Jahrs noch vor- dem
s l n l r M e de» ncuen Jahres angefertiget, m»l
wchreren für den Gew'etbs- und Handelsmann
wicbti^en l?chmfchin ^ merkanlil^chen und Ge-
schäft S , Nol izen aus^essattet, und unter die
Vcrnr.sglieücr unentgeltlich vertheilt werten.—»
Dle .De lcga t l vn dis Vereine zur Beförderung
und UlUerl^uhung der Hndusirie'und der G i -
rrende m Il ' lNirösierrelch. " - ?a^bach am 1/,..
December ,3 )6^

vermischte >7trlambarungen.
Z . ,77°-. s,)' I . Nr., 237O.

Vcm dvm Bezirkögsrichc^ der Herrschaft Freir«
dcnthal rvird hicmu kund gemachr: EZ sey übcv
Ansuchen des Herrn Dr . Johann Albert P^lschali^
ssuralo? dcr in. Georg KottniZWen Erben, eilwer'
siäl,llicb mit den großjährigen Mitcrdcn, in dcn
crccullvcz, VFrkcnif de>/, dem excquirttn NiN^K
Slab'? zu- Rnf<7r gc-hälrge-n, der Herrschaft Loitsch

.«<id Rect. Nr. 253 dicnsidaren, auf 7^2 st. 2a tr.
gcfchähcen V4 Hübe, sammt An » und Zu5?hör,
5a!,n deS MsbllarZ,, al's ; 3 Pferde, » K u h , »
Schireiüe^, 1 Wanduhr^ » .Tisckes> 3 Bottung.cn,
Q Hcicken, 2 Kelten, 6a (Zentner H?u und 3o
iäsnmer Stroh> wegen in tcn Georg Kottnig'schen
Berlah schuldigen «,<> fl. sannnt Zinsen und Ko-
sis,: mit dem he williget, und zur Vornahme die»
fer FeilbielhWng di^ öre^ Tagfatzun.qen auf den, 4.
Dcccmhcr l I , 8 > I 5 n n ^ und 7. Februar ,65<>
jcdeölnal Früh^ vo»,<^ r-»H'1? Uhr i l l Loca R^sor
mit L?l!'.- Anhänge a»d^6unit worden, i'^h. eie
feilg,?dot!).'ne„ Gegn>nante bcl tcv.ersten nnd zwc,»»
ttn Licitalio» nur um odtzr über denSchähungZwerlh,
bei der dritten ^der auch rntte? demselben hi^tHn"
ßcgeben rverdcn^ desscn die Kauflustigen mit dc«n
Anhange verständiget lvcr^en, dc>t> sie die Echäz?

Ü'Httöll, - Blatt Nr. 10^ d' 2V, December 'LH3.)
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zunz und die ^icitatiansbedingnisse, vermog wel^
chen der Biether »oA des Ausrufspreises bei Neale
»ls Vadium zu Handen der Licitationscommifsion
zu erlegen haben wi rd, täglich in diestr Kanzlei
oder beim Herrn Ouratar Dr . Paschali in Laibach
am Platze Nr , »a eingesehen oder in Abschrift er»
halten werden können.

Be;llt'sgcricht Zreudenthai am 2c>. October
»633.
A t t l n e r k n n g . Bei der ersten Licitation hat sich

kein Kauftustigcr gemelkt.

Z . »7??. ( ' ) Nr. ,577.
E d i c t .

Van dem vereinigten Bezirksgerichte ;u Neu«
degg rund allgemein besannt geinacht-. Es sey über
Ansuchcll des Ignaz Wedel, von S t . Ruprecht,
wlOer Mathias Suppanj , von Se l l s , wegen aui
iem Urtheile <l<i«. »4. M a i ,63», Z 2UÜ, schul»
dige» »»2 ft. c 5. c., in d«e öffentliche Versteige»
ruLg ver, dem leßtern gehörigen, mit Pfand l)<leg<
ten Nenlicäten, alS der der Herrschaft Neudegg^ud
^ou^. Nr . »»9 dienstbaren rodathfreien, in Sella
liegenden, gerichtlich auf »^o ft. 4« kr. ( .̂ M . ge>
schätzten galizen Kaufrechtsoube, dann des cb?n dle»
ser Herrschaft suli N.ez. Nr. 4 / " 9 bergrechcinäßige ,
in Gollttiocrch liegenden, gcrichcllch auf 72 ft. l Z . M .
geschaßten Weingartens nebst Keller, uno des eer
näinlichen Herrschaft 5ut». ^<?F. Nr. 4 dergrechili»
chen, in Kautzc liegenden Weingartens gewilligct.
und zum Vollzüge »rei Tagsatzungen in Lsco diefer
Realitäten, als auf oen »4. Jänner, ,6. Februar
und 22. März »U,5g, jeoeömahl Vormittag) »o llhr
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß, f>U!Z
diese Nealltälen weder bei der ersten noch zweiten
Tagsahung u!N den Schatzungspreis oder darüber
au Mann gebracht werden tonnten, dieselben bei
»er dritten Tagsahung auch unter der Schalung
verkauft werden würden.

Die Kauftustlge/i toxnen vom Grundbuchs Gx«
tläcte, Schätzuilgs» Prolocolle und den Kaufbeding«
Nissen bei biesem Gerichte Einsicht nennen.

Neuoegg am »5 November ,806.

Z . »762. (.) Nr . 4?29.
O d i c t.

Das Bezirksgericht Haasberg macht kund: (3s
sey über Einschütten deö Lucas Pelritsch, von Schi»
raunitz, wegen ihm schuldigen 2a ft. 6 kr. c.^». c,,
die executive Versteigerung der dem Anton Schu-
sierschiß, von Unterloilsch, gehörigen, der Herrschaft
Loilsch zû > ««ct. Nr. i»6 zinsbaren, gerichtlich auf
»766 fl. 40 kc. geschätzten Halbhube, uno ocä dem»
selben gehörigen, auf l 2 l ft, 40 l r . gerichcllch de-
wertheten Osbilar.Vermögens bewiNigcl tvor»
den, und e» werden zu diesem, Onde die Tagsahun-
aen auf den ^7. Jänner, »3. Februar und den 2».
März i35g, ieoeSmal von 9 W ,2 l lhr f rüh , w
Loco Unserloitsch mit dem N?isatze bestimmt, daß
diese Haldhude uno das Mobi lar . Vermögen bei
ter ersten und zrocicei: Versteiqerung nur um die
Schätzung oder darüber, bei der dritten adcr auch
unteroerselbtnhintangegeben wecken Mrdc . Der

Grundbuchs«Extract, die Schätzung und die 3ic<'
tationH-Bedingnisse können täglich hlcranui einge«
sehen werden.

BezirlsgenchtHaasberg den2o.NavtMhc, ,»2s.

Z. ,776. (.) Nr . zLL3.
E d i c t .

Das vereinigte Bezirksgericht zu Ncudegg macht
allgemein bekannt: (Hg habe auf Ansuchen d»r Eli«
sabcch Koschamcl, von Sabukuje, wider Georg
Waih von Moräulsch, wegen auü dem gerichtlichen
Bcrgleicde ^clo. 4. September »602 schuldiger äml»
licher «Srdöabfertigung pr. 5a st. M . M . c. 3. c., die
öffentliche Feilbiethung der dem lehcern gehörigen,
der Herrschaft Thum bei Gallenstein 5ul> Unm.Ns.
»4 zinsbaren, in Maräutsch liegenden, gerichtlich auf
45 ft. (§. M . geschählenHofsiatl sammt Wohn, un»
Willhschaflsgcbäuden bewilliget, und dazu drei
Ta^sahitngen in Loco dieser Ncaliläc, als: auf den
»7. Jänner, >4. Februar l,nd 2». Mär , »Üäc), je»
deZmal um 9 Udr Vormittags, mit dem Anhange
bestimmt, daß diese Realitär bei der ersten Ulid
zweiten Tagsatzung nur um oder üder den Scdät«
zungöpreiö, bei oer dritten aber «uch unter demsclben
hinl^ligcgeben weroen wird.

Wozu die Kauflustige mit dem Bedeuten ein«
geladen werden, daß 0er Grundbuchs« lZ5lsacl, das
ScbäHungs »Protocol! u>,2 die Licltatiollöbeolliz-
nlsse ln dl.ser Gerlchtöranzlei sogleich eingesehen
werten können.

Neu?egg am 29. November »923.

Z. i-?55. ( l ) Nr . 29,7.
E d i c t .

Vsa dem Belirssgelicdte des Heszogtbumi
(IHttschee wird hiemic allgemein bekannt gemacht:
Eö sey üder Einschreiten oes M^thi^.s Ia t l i tsH
von Ort, et (^ocis., in die Einleitung 0er Ainorti»
sirung folgender auf oer Hubenrealitäl 0 s Fohans,
Iaklitsch zu Niederloschin 5>»l, Hans. Nr . ö haf.
tender Sahposten, Ut>d zivar: ,) Jene des M2«
thias Stainpfel von Niederloscbil,, au) dem (Z,hc«
vertrage vom 5. Ju l i 1790, im öecrage von »,«
Ducaicn oder ,24 st. 40 tr. M . M ; 2) Jene dei
P.:ul Parlhe von Niederloschin, aus dem Schuld«
scheine vom 26. April »äo), im Betrage von 20»
st.; 2) oes Joseph Pclsche von Gnadendorf, au5
dem Schuldscheine vom 26. ?lpril >9a5, im Be«
trage von 220 f l , ; 4) der Mar ia Petsche von M »
l̂ ck, aus de,n Ichuldscheine vom 2g. April ,9a3
pr. >ac> ft.; 5) des Mathias Iaklitsch von Ort
und ees Mathias Parthe von Oberloschin, aut
de,n Schuldscheine vom 27. Ju l i »6c>3 pr. »7« t̂ -,
gelvilligct worden. Os werden sonach alle jene,
welche auf obige 5 Sitzposten Unsorüche z»
machen gedenken, erinnert, ihre Rechte daraus
dilinen « Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen sog«»
wlh darzuthun, widrigcns dieselben nach Ver<
lauf dieser Zeit nicht mebr gehört und dies« ii»
Postcn für null und nichtig erklärt und zur 8«'
schung bewilliget werden würden.

Bezirksgericht Gsttschee am »0. Oclsbtl »85H-



Z. l-66.
I n der verflossenen Woche sind

ein Paar Augengläser von Schild-
kröte nut goldenen Spangen in Ver-
lust gerathen. Der Fmder wird er-
sucht, selbe gegen eine Belohnung
von zwei Gulden im Zeitungs-Comp-
toir abzugeben.

Laibach den 18. December i83g.
Z'l765. (2) '

A n z e t g e.
Der ergebenst Unterzeichnete hat

die Ehre, dem hohen Adel wie auch
dem verehrungswürdigen Pudlicum

bekannt zu machen, daß er von dem
löbl. Stadtmagtstrate die Befugnlß

zur Ausübung der Uhrmacherkunst er-
halten habe, und empfiehlt sich dem-
nach zu geneigten Aufträgen. Er
übernunmt auch Reparaturen und
verspricht dle beste und billigste Be-
dienung. Da er etwas entfernt von
der Stadt wohnt, so wollen die B e -
stellungen bet Hrn. Strop am Platze
Nr . 9 abgegeben werden.

Joseph Ritzinger,
Uhrmacher, wohnhaft in dtr S t . PeterSvorstadt
nächst der Fleischhauer Brücke b,im Hi rschen

zu ebener Erde.

Z. l/A- (')

Der Spiegel, der Schmetterling und die Handlungszcitung auf 1939.

Mit dem Jahr 1839 erscheint,
m i t n e u t n R u b r i k e n v e r m e h r t u n d e r h ö h , l e r ä u ß e r e r E l e g a n z ,

d e r z w ö l f t e J a h r g a n g
»er ft <t?Oem»ln beliebten, w,i l verbreiteten und mit prachtvollen Kupfer« und Stahlstichen ausgestalteten

Zeitschrift:

D e r S p i e g e l
f ü r

K u n s t , E l e g a n z u n d M o d e .
Il lxstlvt mit zahlreich,!,, "uf's Feinste gestochenen, prachtvoll colorirten. und mit unerreichter Schnelligkeit grlitftrte«

Pariser und Londoner Modebiloern,
Genre-, Charakter- und Groteskbildern,
Portraits ausgezeichneter, lebender Personen,
Möbel- und Equipagen-Bildern,

,n> «lldern Kupfer- und Stahlstichen, und verbunden mit de« sehr anziehenden Flug- «nd Supplement
blatt für Theater, Literatur und TagSereigN'sse, betitelt:

„Der Schmetterling".
der im Jahr 1829 vermehrt erscheinen wirb. — Ferner wird ohne Preiserhöhung mit dem Spiegel Ver.

bunden die so gemeinnützige Zeitschrift^

Nesther Oandlungszeitung,
Commerz ia l - und I n d u s t r i e - A n z e i g e r ,

so daß wöchentlich v i e r bis f l i n f Nummern erscheinen.

I n d e m wir den z w ö l f t e n J a h r g a n g dieser so
allgemein beliebten, im I n - und Auslande weit oer.-
breitete,, Zeitschriften ankünden, sprechen wir unsern
Dank für die uns bisher so unausgesetzt gewordene,
<>en so reichlich« als schmeichelhafte Unterstützung aus.

Wir fanden hierin den Lohn fnr unser eifrig i t mW
redliches Streben, sich nicht nur die Zufriedenheit un-
serer hochzuverehl enden Abonnenten zu erwetben, son-
dern dllrch Fülle und Mannigfaltigkeit des Gebotene«
dieselbe jeder Zeit, z» steigern. Die Redaction wird auch
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ferner 5?muht seyn^ Mit dem Geist und ben Erforder-
nissen der Zeit gleichen Schritt zu halten; sie wird im
künftigen Jahre ihrem Blatte höheres Interesse und
cine vermehrte Reichhaltigkeit in literarischer und artt»

.ftlfthi'r Hinsichr zu verleihen suchen, und damit dem

.Dpiege! auch der bereits erworbene ehrenvolle Platz,
'den erj?ht schon in allen,Boudoirs, auf allen Toilette-
ttifchtn, auf attenArbeitspulte^n Vet eleganten Welt ein-
nimmt, bleibend gesichert werde, wird er lMJahr 1839
ohne P r e i s e r h ö h u n g

eine weil llegantere äußere Ausstattung
erhalten, und mit neuen R u b r i k e n vermehrt wer-
den. Unsere bereits hiezu gstroffcnen Vorarbeiten lassen
Nur den günstigsten Erfolg erwarten. Dlc mit so .allge-
meinem und enlfchiedenem Beifall anfzzerrommenrn

G e n c e - , C h a r a k t c r -
und

O r s t e V R b i l V e r
auö den Pariser und Londoner Kunstladcn,

darstellend eine W a l l c r i e der anziehendsten und über--
lascheydsten, .Gemälde, die der ErWdungsgeist, dje
Phantasie, der Humdt- und. die Satyrs vorzüglicher
Artisten dcr Wcllhauptstädte zu Tage siördevu,, werden
cm Iiihre 1833 fortgesetzt und mehrere ausgezeichnete
und überraschende Stücke enthalten. Auch soll sie nach
Erforderniß eine

humor istische Beschreibung
kegleiten. — Gleich die erste Nummer des neuen Jah-
res bb33 wird als fehr willkommene Reujahl-'sspende

dre i yerschiedene

sthr interessante Bilderbeigaben,
klmßyoll gestochen uud prachtvoll illu>N4Mrt> bringen»

I. H a u p t t e x t .
,. Erzählungen und Novellen. 2 Reise-

fkizzcn. 3. Sittenbilder. /». Charakterzüqe.
5. Biographien- 6. Geographie und Na-
wrgschichte. 7. HumorlGk. ü. Oeoichte.
9. Räthselspicle.
l l . Alisichten. Urtheile. Begebnisse.

10. Theater, i l . Literatur «ndMussk.
i2> Correftwno-enz-Nachnchten. l3. Der
Modencourier. i/» Mignorr-Zöitung. l5.
kocal-Zeitung.

Ils/Handlul7zszeitung.
,s). Handel und Industrie. 37. Ccw-

merzia!- nno Industrie-Anzeiger.
I n welchem

A n z e i g e n a l l e r A r t ,
§cg«u bis auüc^st billigc Gebühr von i Vt kr. C. M .
i'iir dic l2palt.enz.si les anfgetlynnmn würden. Da
tl? Epi<5c^ tmc seh? Zroße Lestrzahl in und außer Un-

garn unter allen Standen besitzt, und in letzterem Lande
da5 ve^breiterste Mode- und^belletristtsche Journal ist,
so dürfte unser An zeig er vorzüglich allen Buch. und
Kunsthändlern, allen Kaufleuten, die sich mit Mode-
und LuMsgegenständen befassen, dann allen Fabrikant
cen,.^ünstl<rn, Gewerbetreibenden^ 5Iu5l̂ l,Hn6(.>> <Î

'Hlocll.'5, Klcidermachern u. s. ,v. u. s. w. als fthr a^
eignet zur Bckannimachung ihrer Ai cckel in eincin w ^
ten Lesekreise sich empfehlen. ,

' I V . B i l d e r z e i g a ben .
(InKupfer-odcr^cahlgestochen.)

i 8 . M o d e n b i l o e r . (Große Eleganz! Nne^
reichte schnell,gkett! Kelne Phanrasien! W i r k l i che
P a r i s e r und Londoner T o i l e t t e n . Wir wer-
den lvie bisher die. ailerneuesten

Damen- und Herren-Moden,
ausschlleßlich au^, P a r i s und.L o nd o n — da mtr
diese bccdcn Hai/ptstädte in der Mode den Ton ange.
ben — mit außerordeutllcherSmuelligkeit lieferrr, o,sne
das; sie an P i achc und Richtigkeit den Originalen'im
genngsten nachstehen sollen. Die cngagirtcn ausgezeich-
neten Kupferstech, rund M a l M ' bürgen für dre Vollen-
dung ihrer Arbeit. Zu de^ äußerst solgfälr'grn Kof,n-

.rung,, werde-n.die-,fernsten, auS Pa, r is verschrie-
benen 'Fav'b'c5 onwend.'t. Wöchentlich erscheinen
zwel bis drei.Figuren^ und bei w lch t igen An las t
sen wohl no-ch in ehr. Füst immer weiden die An^
züge von beiden Scitcn, s>6>tbar sci),i.

»9. Genre-, Charakter-und Grotesk-
bilder. 20.Portrails. 2i. Möbel-undEPn-
pagenbiloer. 22. Außerordentliche Kupfer-
uno andere Beilagen.

«Ubaunemtttts-WtdinZüisse.
Der Preis des Spiegels, Schmetterlings unk

dcrHandsungs^eitunZ (wöchentlich 4 bis 5Nummern)
auf schönem mrlchwelßem österrelchischem Papier, mit
allen Moden- und andern Kupfer.- und Stahlstich««^,
ist halbjährig mit frcier Postversendung 5 fi. C. M .

Die Prachtausgabe des Splügels- lc., auf allerv
feinstem Maschinen-Velinpapier, mit ersten Kupferab-
drücken, (dle die höchste Eleganz in sich vereinigt, nnd
diö wir.daher den Damen lxsonders empfehlen), koster
halbjährig nur nm einen Gulden mehr, nämlich mit.'
Pastv^ rstndur/g, 6 fi. C. M .

D i e

Pesiher Handlllngszeitung,
' und der

TcmMMal- und Industrie-Anzeiger
wi^d auch, mic dem Text des Sp.iegels, jedoch ohne
Schmeinrlmg.uud ahne alle Kupferbcilagen, zu d«!^
biishcrigm halbjahrigen Preise, mir Postversendung Zsi,
30 kr̂  C. M . besonders abgegeben^

Man pränumerirt bei allen k. k.
Postämtern.

Pesth und Ofen^ ün Noucmber zgZg.
R e d a c t i o n und V e r l a g

Ws,Spiegels, der Pchhcr Handlung^eitMg,
desCüMmcrzial" und Induftrij-Anzei«ers. '



Anhang zur Naibacher Neitunzz.
Meteorologische Beobachtungen zu Laibach im I a hVe 1838.^ ^ N^sta,,d «m Pcgc:

" ' , ^' ,!,, »«chst der Ciiimliüdlülgl

" ^ ! ! ^ I ^ ^ i ^ ^ ^ ^ ^ M i t t . g A b ^ l ̂ ^ ^ ^

" ^ ' , ^ '^ ^ ^ 3 ' ^ , ^ ' ^ 5 . - _ _ ! s c h ö « hcitcr s u i t e r ! ^ » 0 o i
" ' ? ' ' ' ^^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ " " 5 - l s . t z i i t e r ,.heiter s.hcitcr ^ ^ ° 9 6

I I ! Wlen am 15. December l 636.
42. 53. ?3. 5. ä>

Die nächste Z>rhung wird am 2(). Decem,
ber l 3 )3 in Wlcn gehalten werden.

I n Gratz am i 5 . December i 856 :
i ä . 25. 5 i . 36. 2/>.

Die nächste Zlehung wlrd am 29. Dec.'m»
ber »833 in Gratz gehalten werden.

^ remveu - Änjrige
bt.r hijer Angekommenen und Abgereisten»

Den î ». D ecember 1 358.
Hr. Simon St rup l , Doctor d. Medici«, von

Krainburg nach Wien. — Hr, Louis Cardos, Hin»-
belswann, von Wien nach Tliest. — Hr. Bei^aln^l
Z)eL Collts, Hande!vm.,nn, uon Wien nach Tlie>5.
— Hr. Michael HorSfall, englischer Edelmann, von
Wieu nach Tlitsi.

Den 15. Hr. EduatdKiberlin, k. gtlcch. C«'
vall üielitenant, ^g,^ Tciesi nach Salzburg. — Hr.
Pelcr ^iägusini, Besitzer, von Grä'h nach.Iriesi.

Den is . Hc. Johann De Vc^a, Handt/sMänn,
VVN Gratz nach Tricst.

^clzeichniß vcr hier Verstordlncn.
D t n ^2. December.

Dem Jacob Marintschitsch, Windergesell, seine
Tochlcr Mor ia, ulc l5 Jahr«, ln der Gradischavol«
stadt ^tr. 22, an der Lungensucht.

Dcn 16, Der Macio N., Oirnstmagb, ihre Toch-
ler Lucia, a l l , 5 Tag?, im l^ivil» Spital ^ir. t ,
<ln Eckwä'che.

Den 17. Der Maria Lukeschitfch, Posarnenli-
r«röwi'twe, ihre Tochttr Mar ia , alt 36 Jahre, in
der Poliinavorsladt Nr. 85 , an dct Gehirnentzün-
dung. ^ - Hr. Albert Ramutha, Privater, alt 29
Jahre, in drr Polmiavolstobt Nr. 1 , an der citeri,
Lcnsnngensr.cht. — Dem Johann Perdan, Schwein«
schlechter, seine Tochter Johanna, alt lU Stund, in
êv Polanavolstadt 9lr 17, an Schwäche, als Folge
ter Früi'gcburt. — Ursula Kcber , Lohn^lschcrs^
wi<we, alt 6) Jahre, in drr Kapuz'Nilvorstndt Nr.
12 , an d«r Lu-nglnschwindsucht.

Den 18. Der Agnes N . i!,re Tochter Antonia
alt 2 Tage, im Civil - Spital Nr. 5, an Fraisen.
— Dem Lorenz Koß, Instit,ut?armer, scin Weib
Katharina, alt 7^ Jahre, in der S t . Pctcrsvo-r:
stadt Nr. 9 l . , an- ber Abzehrung.

Sinbernial - Verlautbarungen.
Z. »70^ . N r . 26921.

V e r l a tl t b a v « li g
über ausschl ießende P r i v i l e g i e n . —
Die k. k. allgemeine Hofkammev hat unterm
12. October d. I . nach den Bestimmungen des
a. h. Patentes vvm 2 i . März ,852 die nach-
stehenden ausschließenden Privilegien verliehen,
l . Dem Franz Roll, Zimmerpolier und Pr>vi«
legiums« InHader, wohnhaft ln Prag, N r .
Öac»/«, dann dem Eg. Mich. «Z ĉrczabeck, Fa«
brlkgeschäflsfüt)ret', wohnhaft in Prag, N r l
286/^, für dte Dauer vcn fünf Jahren, auf
die Erfindung einer Vorrichtung bei der Ver-
fertigung aller in das Zimmermannsfach
einschlagenden Arbeiten, in Folge welcher die-
selben, sie mögen zum Einmauern vder zum
Einsetzen in die Erde bestimml, oder unter
freiem Hlmmel allcu: U,:wtter bloßgcstellt seyn,
wie z. B. Gturj<, Fail- und Bund - Trame,
Thürfutter, Fensterrahmen, Abtrittschlauch?,
Schupfen, Garten- Salons, Scheuern, Zaun?^
so w>e alle übrigen derlei Gegenstände, vor
der Faulniß bewahrt werden. — 2. Dem
Bernard Buischek, ding^r!» Hutmachcr, wohn«
hafl in Brünn, für dicDaucruon dreiIahren,
ouf die Erfindung, fcine Hüte ron eincm in
^ilz lingearbeiteten Slojfe zu machen, welche
zwar das Haar wie andere feine Hüte bekom-
men, aber bedeutend leichter und dauerhafter
seyen, dem Brechen nicht unterliegen, im stärk-
sten Rcgcn ihre Form bchallen, die Farbe weit
besscr annehmen, einen hellereu Glanz besitzcn,
und im Preise billiger zu stehen kommen, als
alle anderen Gattungen ^ l l Hüten. — 3. Dem
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Felix Didier und dem Felix Droinct , durch
»hren Vcoollmächtiglcn Anton Schllller, Doc-
tor der sämmtlichen Rechte, öffentlichen Civll-
und Mll l tär» Agenten, und Mltglleb mehrerer
gelehrten Gesellschaften / wohnhaft ln Wien,
S tad t / Nr . 5/ss, für die Dauer von einem
Jahre, auf die Verbesserung ihrer bereits
unterm 28. October lttZä pt'lvilcglrten, bei
Elsenerzgrubcn / dann dclm Ablrelden und
Eltßen oer Metalle anwendbaren/ mit «iner
Ersparung von 60 Perccnt'N Holz und /»5
Percenlen Geld verbundenen Ntrkohlungsmc-
lhode, welche Verbesserung im Wesentlichen
»n e«ner Veränderung der Röhren, «n Anbrin-
gung einer rotirenken Bewegung, wodurch
ledes einzelne Brück Holz gkichmäßlg der Flam-
menh'tzc ausgesetzt werde; endlich m e>ner Vor»
rlchlung. vermöge welcher dle Intensität des
Hitzegrades nach Wllikühr gesteigelt werden
köl:n.', bestehe. — 4. Dem Emanuel Hr<,'lhelr
D u Be,ne M-»lchamrs, k. k. Posthoftuchhal«
tungs: Rechnungs-Ojflclal, wohnhaft lN Wlen,
Vorstadt Landstraße, Nr . 47), für du: Daulr
ron fünf Jahren, auf d,e Erfindung, au5 allen
altcn Seidenfetzen, Selben» und Sammt»
kappen, so w,e aus allen Setdvnfäden, und
schon verarbeitet gewesener Gelde, ein schölics
Product unter dem Namen: „Kunst-Scldc",
zu erzeugen und zu spinnen, welches sich neuer-
dings zu verschiedenen Seiden- und andern
Stoffen verarbeiten lasse. — H<ebei wno be-
li'.erkt, daß sich d<c Priinlegiumswcrber l)Fr^nz
Nol l und Eg. Mlch. Gerczabeck, 2) Bernhard
Butschek, Z) Felix Dldter und Fcl-r Drolnet,
/z) Emanuel, Freiherr D u Veine Ma'.chainps
ausdrücklich dle Ocheimhalllmg ihrcr Prl^ile«
glumsbcschrelbungen bedungen haben. — W e i -
lers wurde a) Das der F,rma TreuNuglitsch
ct, (^om^. am 7. December i636 aufErfmi)un>
gen und Verbesserungen in Cr^ellgung von
Parfumerie»Waaren erthcllrc zweijährige Pr i -
vilegium, auf wettere drel Jahre, nämllch das
I . , 4« und 5. Jahr ; dann d) das dem Wiener
privilegirten Lacllrfabrikantrn August Bccker
ol. (^nmji. am 2Z. Jänner i 8 3 / verliehene
zweljahrlge Prlvllegium auf dle Erfindung,
die Desslns in Gold, Bronce, M'ctall und ln
ollen Farben auf jeder Gattung lacklrtcn Waa-
ren, mittelst Maschinen hervorzubringen, auf
die weitere Dauer von drei Jahren, nämlich
des 5., 4. und 5- Jahres, und 5) das zwei-
jährige Prwilegium des C. F. Guggenberger
vom 4. November iä56, auf eine selbststandig

umlaufende Eisenbahn, auf weitere drei Jahre,
nämlich das Z . , /,. ul^d 5. J a h r e l a n g e n ;
dagegen aber cl) hat Bernard von Morell dalj
am lZ. Jun, 2öZ6 erwnkle Primleglum auf
die Erfindung, die hydraulische Presse als Be«
wegusigSlmilcl und Ersah des Dampfes zu ge,
brauchen, zurückgelegt; c) ist Das fünfjährlge
Privilegium der Gebrüder Müller vvm »Z.
November i853, auf die Entdeckung eines O<ii<
bcstoffes, wegen Nichlb,richt>gung der Taxen,
für erloschen crklart worden. — Laibach am
,6. November iß I3 .
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Bandes: Gouverneur.
3 a r l Graf zu W e l l p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö » , k. k. Hofrath.
J o h a n n S c h n e b i y ,

s. s. Gubernlalrath.

z^relsamtlichb Verlautbarungen.
Z> 1779« (») Nr. 157)9.

K u n d m a c h u n g .
Der nachstehende Dislocations, und t«z-

liche 3tatural-Erforde^nißau weis für d,e s.
k. Beichaler wird mit dem Bemerken zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht, daß die Verhand-
lung für die Station Kreuy am 1/,. Janner
1639 in der Bezirksfanzlci zu Münkendorf, für
die Station Kramburg am «5. Jänner 18)9
in der dortigen Bezirkskan^lei, für lne Starion
Neumarktl am 16. Jänner iL3<) m der dorti«
gen Exposnurskanzlei, für die Statwn Veldes
nm 17. Jänner i35g in der dottigen Bezirks-
Eommissarlatskanzlel, jedesmal um ,0 Uhc
Vormittags durch elnen k. k. Kreis - Commissär
atzg^halten werden wird.
D i s l o c a t i o n s - und täg l i cher N a t u-
—., —̂.. ^ l . E .̂ f 0 ̂  d ^ n i ß a u s wel s.

l ^ ! L ^ < Portion ^ i

! S t a t i 0 n 3 ^ >^j?: V'A
j! 3 " ^ ' ^ 3 C ĉo

i Krcutz 3 4 3 8 'l-' 8 ,
! Krainburg 3 4! 3 8 ^ 8
^ Ncumarktl 2 3 2 ! K 3 6
! Veldcs 3 ' 4 3 ^ 8 4 . 8̂ <

A n m e r k u n g . Zu Vcldes und Neumarktl
werdcn die Commandcn erst am 16. März 1839

(Z. Amts-Blatt Nr. 122 0. 20. December iä5ö.)
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eintreffen, und bis 15. Jul i 1339 verbleiben.
Wozu die Lu-ferungslustigell ^'ngcladcn werden.
K. k. Krciöamt Laibach am 15. December 1838.

Klavt<unv lanvrcchtliche Vcrlautbavullgen.
Z. 1760. ( l ) ^ Str. Y256.

Von dcm k. k. «Vtadt' und Landrcchtc i,^
Krain wlrd befa>int gemacht: Es sey über sll^,
suchen des Johann Albert, Richard und Fel<r
Paschali, dann Franziska Schoklizh, gcborne
Paschali, als erklärten Erben, zur Erforschung
der Schuldenlast nach dcm ain Za. October
1853 »n der Stadt Consc. N r . ,c> versterb'enin
Franz Raver Paschali, gewcstnen dtcßlandrccbt,
llchen Expcdlcor, dre Zagsatzung auf den 28.
Iam:?r isög Vormittags um ,y Uhr u.r die«
sem k. k. Stadt- und kandrccbte bestimmet
worden, bei welcher alle jene, welche an dlcsen
Verlaß aus was immer füreinemRcchlsgrunde
Aoispluch zu sielten vermeinen, solchen so gee
wlß anmelden und rrchtsgelttnd darthun sollen,
widrigenS sie die Folgen des §. ÜlH b. G. B.
sch selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach dcn 7. Deceinber l bä t l .

Vermischte Verlautbarungen.
Z . , 77 l . ( ' ) , . I , Nr. z , ^

G d l e t.
Vom Bczirksgcrichte der HerrsHüft Fteuden.

thal wird hiemit beta„,>t gclnacht: Oö h.,i)e üder
Ansuchen tcä Helrn Drü. Johann WbcrtPa'sch^i.
Kurator d,'z Gcorg KotttNg'schen Ber la>l^ , wc>
Ltn llu^ dcm Urtheile-cl<w. 7. Fcbruar ^ 3 3 , m
tcn Gc^rg ^cttnig'schen Verlaß schlildigen,' ,00 st.
somlut Zinsen und Ko'slcn, in die executive Feil»
dicthung der', dc>n Mart in Pcteln gehörigen, zu
Odcrbrcscviz liegenden, und der Herrschasc Freuden»
lh^ll 5.^ Urb. Nr. 52 d i e n e r e n , gerichtlich auf
.207 fi. 4c> tr. geschlitzten '/^ Hude, sammt A»l
und Zugehor geir,I!igct, zur Hornahme oersclben
«her dlc drcl ^eilb.ethungstogsaHmigeu auf ten
3a. October und 3. December l. I 5 da'nn /0
Jänner .^09, ,cdesmal früh von 9. tM- ,2 Uhr
in Leco Obcrhrescrlz mit dcm Beisaß anüeordnes
daß diese B e h ü b e bci der e rs t c /un? z,r,wn
FclId!cthlU!g'.'t^sahung nur um oder über ocu Schäc.
lungslrcrih, be, der dritten aber auch unter i)em.
slldcn hinlangcgoben'werde>

Hi.'v.'il N'er0en die Kauflustigen mit dem Bei .
satzc ,n die Knumith gc,cht, dah das SchHünna^
^rotoccl i , rcr Grmidduchs-Ercract u»d dic Lcci.
tacicuö. Bedingn,,?? täglich sowohl hieramcö,' alH
auch letztere bei dem Herrn Verlaß.tZurator D r
Ichann Albert Paschali in Laibach cingesehrn wer.'
ten können.
„ Bezirlsgencht F ^ ^

A n m e r k u n g . B.'i dVr ersten und zmeitell Licita. ^
z^. ticll hat slch t, ln Rauflustiger gcmclcel. l

E d i c t .
^ Von dem Bejirksgericdle Krupp wird kiemit

cfsentllch kund qemacht: OZ scy über das Ansuche«
der Witwe Icsepha Paal, von Ottok, iu die cxecu.
tlve osfenUlche Feilbiethung dcS dcm Erccute., ^ a .
seph Paa l , von Ollol ' . Haus . Nr 24 qeh^iaen
6crichlllcl)auf22i fl. ^o kr. geschähen Hubarnndeä
j^mmt Wohn . uno Wirlhschan'ögcbauien, unl>
dcö Uebertand»r,ingartenS im Kucsch./rdcrqe, sunmt
eem«ucrtem Kcller, wegen aus dem Urthei!. vom
^b. ^ l ^ l »836, Z. , 1 , 0 , schuldigen 2o„ ss M M
sammt 4,p<3t. Zn.s..n c 5. .., gewilligct und ^nen
h.ezu dre, Fclloiethungslagsatznngcn^ eie erste auf

° ^ und tie drille auf oen 7. Iänncr . 85^ Vor .
m.lmgs ron 9 ^ .s .2Uhr in ^ co d«r 9ical.t^cn ^
? " l , ' " ' l dem Bc.^tze angeordnet ^ordcn dak
wenn d:esc Ncäl.tafen n-edcr dci der ..ss / / )

^ ^ n I ^ . t h u n g s c ^ s a y u ^ u m ^ S ^ h u n ^
l?e»lh,an Mann gcdracl't werte» .>i<.s'ü' 5 .
dritten und lchte^ 3e-lb.«hung'au7u /cr d ' m / '
ben h.nta .cgcden wcr.en wurden. W.zu ^c ss '
lu,l,gcn mit dem Bem,rk.'n vorgeladen wo,/ '« > <;
d«e Licilationsl)edilignisso bej den ̂  .e ' ^ " . ^ ^
adungen bekannt jeu!acht

den Amlsltunden ln e.escr Amlssanzli, ,m.es ^
rrerdtn sonnen. Uedrigens wird ncch er.nn e ^
h.eftr nun fc.lzub.theude.' Bauern.-Bestvun e i /

den ganzen auij edchntc-
Ve lrk ^rupp anklebe, daher die dils><Gewrrbe
Betr,lbcnde. zum Antaufc ticscr Bcsihung be n
lcrv aufgemuntert werden.

Bel.rlsgcrichl Krupp am .5. September ,3».8.
A n m e r k u n g Zur erst,,, und zwe,len Fc.lbe

thungvtags.tzungist scin Kauflustiger crs5c!!en.

E d i c t . ^ - " ^ " '
Vom B,i>rtt.gerichte Tburnamhart wird b?>

kamlt gemacht: Oö sey auf Ansuchen des IoscV^
Sa,z, »on Fc<,ir,y, Vormundes der ^acob ^ .

evccuure ^ lb .c lhung der, dem Johann Osime?
von Porer,ch,,e gehörigen, zur Scaslsbc si 5'r
Landsirah 5"li ^ b . Nr. .25 dienstbaren, im S ^
5migZprcttc,°U,e cl« prg^.Ho. September ,85^ N ,
^ > V " ! ! s ^ ^ - ^ ^ ^ t e n H a l h h u d e nebst W o ^ , .
und ^«rlhschansgeb^deu, we .̂en ^ > , den ^
cod Ierschic,chsci)en ^uppi.en auZ d e H . H ^
amtlichen Vergleiche vom 6. Auqust .«.^. Nr ^
schuldigen Betrages pr. .67 ft. 6 kr.^nte/ess n'u.^

5ie er,se Ta ^ " '
auf den .«.Jänner, die zweite akf den ^ . § ^ "r
und d.e drttte aist den :ö. Mcirz .ääc>, i?oe/m^
ruh .0 Uhr im Orte Po.crsch^ m!t de B ,

sahe anberaumt werten, daß die ochg^achte Rea
uat ^ l !s solche bei der erste.« oder ^ e n e n A . '

b'cthungstagiahung ...cht um oder über cen Sä>il-
lungsrverth an Monn gebr.cl)! werden sollle b i
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E d i c t.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird

bekannt gemacht: Os sey der Rcalitatenbestycr Jo»
haiin?.'lariiuschitscd, insgemein Bauer, zu Sattoch
nächst Adelsberg, ohne ,Te,stamsnt am I.,Nooem..
I>cr d. I - v^'i-siorben. -' ^ . .„: ,'

(5s daben deiunach jene, welche a« dcffen,Ver.
laffenschaft auö waü immcr für einem Reckts^run«
ee Ansprüche oder'Forderungen zu machen geden,
t'^tl, dieselben am 2 i . December d. I . , früh um 9
NKr, entweder pcrsölUich oder durch hinlänglich
B.oolimächcigt? hieramtö um so gewisser anzuincl.
tvn und zu li.^uldircn, «vidrigenä die Bcrlasscnschaft
ohne weiterä abge^ndclc und dainit, n?aö Rcchlenü
ist, vorgekehrt werden roird. ,' .

K K. Bezirksgericht Adelsberg am 12. De«
c inber l85Ü. ,̂ ', .,

Z . '76^. ( ' ) " ' " " ' N r . »L92.
(Z o n v 0 c a t i 0 n

N2ch Joseph Pauschilsch (Stcfctnik) von Hrasche.
Ban dem k. k. Bezirksgerichte Adclsberg irird

bckamtt gemacht: Gc> sey Joseph Pa:lschicsch, Drei«
vicrtcthüdlcr von Hlüsche/ ani 2ü. April ^ÜäÜ tu-
5l.2tl,, verstorbrn, ^ , . ,

Diejeniss,'n, welche a^f diesen Verlaß, a«3.
rras immer für einem Grunde cincn Anspruch zu'
haben vermklnen, tver^e^i hiemit aufgcforterc,
selchen bei der am' 29, December »82^ Vormit-
tags um »o Uhr vor diescm Bezissögenchte ange.
ordneten Liquidirungä»Tagsatzung sc> gervih geh6.
rig anzumelden und zu crivcisen, alt' n'i?ligcnH
die Folgen des §.U«4 allgemeinen hürgeNichen
Gl'sel.'buchcs cinjutreten hätten.

Acclsberg ocn i5. December iüH6.

Literarische Anzeigen.
Tri t te vermehrte Auflage von O c r t c l ' Z Wörter-

buch der dcmschen Sprache.
3) ei F l e i s c h m a t: n ln M ü,» ch en ist ncu

^ crschttllen ul<d an alle Buchhandlung«« ver-
sandt worden, in L a i b a c h an

U,V3V2'd VKternslli:
Grammattsches Wörterbuch der deut-

schen Sprache, model zuglnch Ab-
stammung, Luut^ und Slnnvcr-
wandlschaft, Sprachreilugunc; und
Wortneuerung beachttt wird, von
Prof. E. F. Ch. O e r t e l , 2 Bde.
m 4 Abthelluntzen, Lencon-For-
mat. Su,dscrlptions.-,Wceis .̂  ̂ G
H8 kr. - ' ^ ^ / ^ .^z

(Kill gutes Wörterbuch unserer Muttersprache
?^nn unstreitig , iu wahres Notl>° und Hülföbnch
im Geschästszimme» gellann^,<iVeroen; rveder de«
Beamle jc?en Faches, noch "<r Ll:.)rcl, der Kan i '
^au,n> d«l Z a d M ' U / dcrhöhepe ^and»rerter-, der

Schüler u. f. w. kann e§ entbehren. Jeder kämmt
in ten Fall, sich deselben bedielien zu müssen; in
der Bibliothek des Gebildcttn adcr darfcö durcdaus
nicht fehle»; den,, ron ihm verl^igt man, daß cr
seini' ?)lutlersprachc richtig freche und schreibe.
Dl.?.rM'e'Absatz te.s/ schr slürten erstdn und zrvei^
tcn M s l Ä ^ e/s Ocltel'schel, T,^rtcrduch5 ist woh l '
dc>s Mo»sir,Zeugniß für dessen treffliche Bearbei.
tung Scltcne Wohlfeilhcit, verlinc mit gV^ßtcr
Bollställdig^it werden diesem gcsä'ähtcn Werke
semen Rang unter den Wörterbüchern der d.-ulschcn
Sprache sür alleZciten Nchern. Allc Bucl'b^ldlun-
gei, ^'utschlal>c>ö nehmen fortwährend Bcstcllung«l:
darauf an.

Buchhändler in Laibach, ist ganz ncu 5Nĝ ,'-
komiiien und. zu haben:

Koller, V , die'vier Haliptfeinde dcr Qbsi-
gärcen , nebst dcn verläßlichen Älineln zu ihrer
Veril lgung. Wien ,85cj. 20 kr.

Macher, Wr.V^, Pastoralheilkunde, eine
kurzgefaßte P^oral'anthropolcgie . DiätlUl' ter
Medizin., Wien »356. 2 si. ,0 l'r.

Pöpvig, E,, !andjchaftl:che Ansichten uno
erläuternde Darstellungen aus dem Gebiete der
Erdtunde/mi t »6 Stahlstichen. Leipzig »35s),"
5. f l . 59 kr.

Auch sind daselbst alle in Oesterreich
erschienene Almanache und Kalender
3c,^y,,^eW Ausgabe zu haben, so.

H u l d i g u n g den Frauen, Taschen-
buch für 1833.^ 3 fl. 5a tr.

Gedenke M e i n , Taschenbuch f n ^
!339. 3 si. 12 kr.

C p a n e n , Taschenbuch für 1809.
3 st. l 2 kr.

A u r o r a , Taschenb^ f. ,,339. 3 fi.
' Ferner noch außer denen eine

Auswahl größerer und kleinerer er-
laubter Taschenbücher.

(Zerncr ist zuhaben:)

Politische Gesetze, in FrNgen unp Answori
ten, herausgegeben von eincm hoheu k.k. Staats»

. beamten. Wien )639, i, st. 5o tr . '
Msun.^!A, Beitrüge zur Crimüialrech'ts-

wlstcnschaft, erster Band. Wien ,ü5cj, i st.

Theser, Ol-. E., die Fruchtineßung nach
' römischem Rechte, in forllaufelider Vfr^leichunZ

mit dcn Anordnungen des allqemenien bur^er>


